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0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

01 71
3 71 51 33

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 4. Dezember 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 28. November, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 29. November, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 29. November

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 27. November

Weihnachtliches  
Kinderkino im Rathaus 
Kinderkino vom 28. November bis 19. Dezember 
Vier Mal Advent, vier Mal Kin-
derkino – diese Formel für 
das Weihnachtskinderkino im 
Georgsmarienhütter Rathaus 
gilt auch in diesem Jahr. Jeden 
Freitag im Advent verwandelt 
sich ab 16 Uhr der Saal Nieder-
sachsen deshalb in einen ge-
mütlichen Kinosaal. Zu sehen 
gibt es vier abenteuerreiche, 
packende wie kindgerechte Fa-
milienfilme. 
Den Startschuss macht am Frei-
tag, 28. November, eine Reise in 
das ferne Polynesien, wo sich 
die weibliche Hauptprotago-
nistin gemeinsam mit ihrem 
Freund auf einem Boot erneut 
auf eine Reise begeben muss – 
eine Reise in die fernen wie ge-
fährlichen Gewässer Ozeaniens. 
Dort müssen sie ein Abenteuer 
überstehen, wie sie es in ihrem 
Leben zuvor noch nicht erlebt 
haben. 
Eine Woche später bleibt das 
Weihnachtskinderkino an den 
tropischen Stränden – in die-
sem Fall an den Traumständen 
von Hawaii. Aus Einsamkeit ad-
optiert die sechsjährige Haupt-
figur des Films aus einem Tier-
heim ein etwas seltsam anmu-
tendes blaues Wesen. Dieses 
stiftet zunächst nur viel Chaos, 
aber mehr und mehr wird es Teil 
der Familie. Was alle nicht wis-
sen: Das blaue Geschöpf ist ein 
genetisch erschaffenes Alien. 
Der Film, wird am Freitag, 5. De-
zember, gezeigt. 
Aliens spielen dann auch am 
dritten Kinonachmittag, am 
Freitag, 12. Dezember, eine 
Rolle. Allerdings kommen da-
bei nicht die Aliens auf die Erde, 

sondern ein kleiner 
Erdbewohner gerät 
durch ein Notfunk-
signal in das „Com-
muniverse“ – einen 
intergalaktischen Rat. Da er für 
den Anführer der Erde gehalten 
wird, muss er Beziehungen zu 
außerirdischen Lebensformen 
aufbauen und eine intergalakti-
sche Krise bewältigen. 
Und zum Abschluss bietet das 
Kinderkino am Freitag, 19. De-
zember, einen echten Klassiker 
– genauer einen echten Mär-
chenklassiker, allerdings in ei-
nem modernen Gewand. Die 
meisten dürften die Geschichte 
rund um die böse Stiefmutter 
und die sieben Zwerge kennen. 
Und auch in dieser Version muss 
die Hauptprotagonistin vor der 
bösen Stiefmutter fliehen, um 
gemeinsam mit den kleinen 
Helfern die Geschichte zum Gu-
ten wenden zu können. 
Alle Filme im Rahmen des 
Georgsmarienhütter Kinderki-
nos im Saal Niedersachsen des 
Rathauses beginnen um 16 Uhr. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt 
kostet 2 Euro. Im Zusammen-
hang mit dem bei nichtgewerb-
lichen Filmvorführungen beste-
henden Werbeverbot können 
keine konkreten Filmtitel ge-
nannt werden. 
Auskunft sowie weitere Infor-
mationen zum Kinderkino kann 
aber die städtische Jugendpfle-
gerin, Martina Möllenkamp, 
unter martina.moellenkamp@
georgsmarienhuette.de oder 
unter Tel. 05401/850273 geben. 
� o
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Tickets ab 1.12.2025 unter:
www.waldbühne.com oder
an allen Vorverkaufsstellen von
Nordwestticket, u. a. Buchhandlung 
Sedlmair, Tourist Info Osnabrück

SOMMER 2026

ABENDMUSICAL 2026
Buch: Jannis Leisengang | Komposition: Martin Lingnau | Liedtexte: Frank Ramond

Nach dem Drehbuch von Sönke Wortmann | Littleshark Entertainment
Creative Producer: Stückgut Entertainment

FAMILIENMUSICAL 2026
Shrek – DAS MUSICAL (TYA-Version)

Nach dem DreamWorks-Animationsfilm und dem Buch von William Steig

Buch und Gesangstexte von David Lindsay-Avaire | Musik von Jeanine Tesori
Originalproduktion am Broadway von DreamWorks Theatricals und Neal Street Productions

Deutsch von Kevin Schroeder und Heiko Wohlgemuth
Die Übertragung des Aufführungsrechtes erfolgt in Übereinkunft mit MUSIC THEATRE INTERNATIONAL

(www.mtishows.co.uk) durch die MUSIK UND BÜHNE Verlagsgesellschaft mbH, Wiesbaden.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram: vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

� Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop-recker.de

• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private und gewerbliche Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
79 69 77

Robertstraße 2
Georgsmarienhütte
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

Fliesenverlegung · Verkauf
3D-Badplanung

 
TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 23. November
 Apothekennotdienst

Niedermark-Apotheke | Kummerskamp 2, Hagen a.T.W.   
Telefon 05405/7405

Sonntag, 30. November
 Apothekennotdienst

Neumarkt-Apotheke | Öwer de Hase 1, Osnabrück   
Telefon 0541/358920

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Vorverkaufsstart für  
Waldbühnenstücke 
„Shrek“ und „Das Wunder von Bern“ im kommenden 
Sommer auf der Waldbühne Kloster Oesede 
Die Waldbühne Kloster Oesede 
fährt auch in der Sommersaison 
2026 groß auf: Besucherinnen 
und Besucher können sich auf 
das Familienstück „Shrek“ und 
das Abendstück „Das Wunder 
von Bern“ freuen. Tickets sind 
im Vorverkauf ab dem 1. De-
zember erhältlich. 
Auftakt für die Sommerspielsai-
son macht am 31. Mai die Pre-
miere von „Shrek“. Dafür reisen 
Besucherinnen und Besucher in 
den Sumpf. Hier lebt abgeschie-
den von der Welt ein grum-
meliger Oger zufrieden und 
in Ruhe. Doch als eine bunte 
Schar vertriebener Märchenwe-
sen bei ihm Zuflucht sucht, die 
ein machthungriger Herrscher 
vertrieben hat, ändert sich für 
Shrek plötzlich alles. Um für Ge-
rechtigkeit zu sorgen, muss der 
Oger eine scheinbar unmögli-
che Aufgabe erfüllen: Gemein-
sam mit seinem treuen, aber 
recht eigensinnigen Begleiter 
soll er eine Prinzessin aus einem 
Turm befreien. Auf ihrer Reise 
voller Überraschungen, Prüfun-
gen und urkomischer Begeg-
nungen zeigt sich, dass wahre 
Stärke manchmal dort liegt, wo 
man sie am wenigsten erwar-
tet. Mit „Shrek“ präsentiert die 

Waldbühne einmal mehr ein 
turbulentes Familien-Musical 
über Freundschaft, Mut und die 
Frage, was einen Helden wirk-
lich ausmacht. 
Am 26. Juni präsentiert das En-
semble dann vor der einmali-
gen Kulisse der Waldbühne ei-
nen echten Gänsehautmoment 
der deutschen (Fußball-)Ge-
schichte auf die Bühne. An 14 
Spielterminen kann das Pub-
likum in ein mitreißendes Mu-
sical voller Emotionen, großer 
Träume und der Kraft des Zu-
sammenhalts eintauchen. Im 
Mittelpunkt der Story von „Das 
Wunder von Bern“ steht Fami-
lie Lubanski im Ruhrgebiet der 
Nachkriegszeit. Für den jungen 
Sohn Mattes ist Fußball Hobby 
und große Leidenschaft zu-
gleich. In seiner Essener Heimat 
hat er in Helmut Rahn nicht nur 
einen Freund und ein Idol ge-
funden, sondern für ihn ist der 
Nationalspieler auch so etwas 
wie eine Vaterfigur. Beide träu-
men davon, bei der Fußball-WM 
in den Schweizer Bergen dabei 
zu sein – als Fan auf der Tribüne 
und als Spieler auf dem Platz. 
Zeitgleich kehrt überraschend 
Mattes Vater Richard aus der 
Kriegsgefangenschaft zurück – 
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„Das Wunder von Bern“ feiert am 26. Juni 2026 Premiere.
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr

EISKÖNIG
FRISCH & FROSTIG

Angebote gültig vom
17.11. - 29.11.2025

Ab sofort finden Sie unsereAb sofort finden Sie unsere
Angebote unter:Angebote unter: www.eiskoenig.euwww.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

3.99

Apfelstrudel
3 x 600 g (kg = 2,22 €)

MARKENWARE

Mövenpick
Cookie Dough
800 ml (l=1,24 €)
SCHÖLLER 0.99
Daim Eis am
Stiel XXL Pack
6x90 ml (l=3,69 €)
FRONERI 1.99
Oreo Eis am
Stiel XXL Pack
6x90 ml (l=3,69 €)
FRONERI 1.99

1.99
Kohlrabistreifen
1.000 g MARKENWARE

1.99
Blumenkohl
1.000 g MARKENWARE

1.99
Wirsingkohl
1.000 g MARKENWARE

White Tiger
Garnelen 31/40
geschält, entdarmt
1.000 g ISKA 9.99

Oberlausitzer
Spiegelkarpfen
1,1 bis 1,9 kg
(kg = 7,99 €)
MARKENWARE 7.99kg

Meerwasser-
lachsforelle
1,2 bis 1,8 kg
(kg = 9,99 €)
MARKENWARE 9.99kg
Zanderfilets
500g (kg = 9,98 €)

ISKA 4.99

7.99
7.99
4.99
4.99

1.99

1.99
Fernöstliche Köstlichkeiten
ReispfanneReispfanne versch. Sortenversch. Sorten
600 g (kg = 3,32 €)
MARKENWARE
Rind, Veggie,
Schinken + Ei

Gyoza Teigtaschen
versch. Sorten
220 g (kg = 9,05 €)
MARKENWARE
Rind, Garnele
oder Veggie

HighlightHighlight

der Woche!der Woche!

EntenkeulenEntenkeulen 800 g (kg = 9,99 €) WICHMANN

Gourmet EntenbrustfiletGourmet Entenbrustfilet
350 g (kg = 22,83 €) WICHMANN

Kartoffelrösti PlusKartoffelrösti Plus
1.300 g (kg = 3,84 €) SCHNE-FROST

KartoKartoffeffel Waffelnl Waffeln 1.000 g SCHNE-FROST

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–19 Uhr · Sa. 9–18 Uhr

Jetzt Anfragen

WINTERDORF 
im Festzelt am Baumwipfelpfad

Feiern, wie ihr wollt - flexibel buchbar für Firmenfeiern,
Jubiläen und private Anlässe. 

– Catering, DJ und mehr flexibel zubuchbar
– Perfekt für Weihnachtsfeiern, Firmen-Events & Geburtstage

Vom 1. November bis 18. Januar Vom 1. November bis 18. Januar 

weitere Events auf unserer Homepage

Jedes Wochenende von 11 - 18 Uhr gibt es im Winterdorf
Glühwein - Waffeln - Suppenplausch - Kaffee & Kuchen

05403 7269 423 • Philipp-Sigismund-Allee 3 • 49186 Bad Iburg

ein plötzlicher Neubeginn, der 
für alle Seiten zu einer Heraus-
forderung wird. Geprägt durch 
die Gefangenschaft fällt es ihm 
schwer, den Enthusiasmus sei-
nes Sohnes nachzuvollziehen. 
Doch Mattes träumt weiter da-
von, sein Idol zu unterstützen. 
Parallel startet die WM mit Hel-
mut Rahn und ganz Deutsch-
land verfolgt die Reise der Na-
tionalelf bei der Weltmeister-
schaft 1954 in der Schweiz, die 
schließlich in einem unvergessli-
chen Finale Geschichte schreibt. 
Mit „Das Wunder von Bern“ in-
szeniert die Waldbühne Kloster 
Oesede eine bewegende Fami-
liengeschichte über Hoffnung, 
Leidenschaft und den Glauben 
daran, dass Wunder möglich 
sind. 
Der Vorverkauf sowohl für das 
Abend-, als auch für das Fami-
lienmusical startet am 1. Dezem-
ber. Für „Das Wunder von Bern“ 
sind Tickets wie in den Vorjah-
ren für 21,40 Euro (ermäßigt) 
oder 25,90 Euro erhältlich. Der 
Besuch von „Shrek“ kostet 7,90 
Euro (ermäßigt) oder 11,20 Euro. 
„Wir freuen uns, dass wir die Ti-
cketpreise noch ein weiteres 

Jahr stabil halten können. Ins-
besondere beim Familienstück 
ist uns das eine Herzensange-
legenheit“, sagt Astrid Kämmer 
vom städtischen Kulturbüro. 
Tickets für das Familien- und 
das Abendstück gibt es bei der 
Buchhandlung Sedlmair so-
wie in der Tourist Info Osna-
brück oder online unter www. 
waldbühne.com. 
Gruppentickets für beide Stücke 
sowie Tickets für Gäste mit einer 
Schwerbehindertenbegleitper-
son erhalten ihre Tickets in den 
Vorverkaufsstellen oder telefo-
nisch unter 0421/63636. Gäste 
mit der Kukuk-Karte (www.ku-
kuk.de) können weiterhin mit 
Vorlage der Karte für 1 Euro 
oder 50 Cent für Kinder die Vor-
stellungen besuchen. Kukuk-Re-
servierungen sind unter wald-
buehne@georgsmarienhuette.
de möglich. 
Übrigens: Gutscheine für die 
Sommersaison 2026 eignen sich 
auch hervorragend als Weih-
nachtsgeschenk. Diese sind bei 
der Buchhandlung Sedlmair 
und der Tourist Info Osnabrück 
erhältlich.  � o

„Starke Ausbildungs- 
betriebe – hier bei uns“ 
Rund 35 Firmen der Region präsentieren sich mit  
ausführlichen und interessanten Porträts 
Es ist wieder soweit: Unsere 
Sonderausgabe „Starke Ausbil-
dungsbetriebe – hier bei uns“ 
soll auch in diesem Jahr jungen 
Menschen helfen, sich auf dem 
Arbeitsmarkt zu orientieren und 
eine passende Ausbildung zu 
finden. Wir stellen dafür rund 
35 Unternehmen aus der Re-
gion mit ihren unterschiedli-
chen Ausbildungsprogrammen 
vor und versuchen, durch Inter-
views und Firmenporträts tie-
fere Einblicke in die Unterneh-
men zu gewinnen. Die Sonder-
zeitung ist zusammen mit der 
aktuellen Ausgabe des blick-
punkt Georgsmarienhütte in 
Ihre Briefkästen gebracht wor-
den.
Darüber hinaus haben wir mit 
verschiedenen Experten ge-
sprochen, die ein paar inter-
essante Impulse geben. Die 
Ausgabe wird in unsere Ver-
teilungsgebieten Georgsmari-
enhütte, Hagen, Bad Iburg und 
Osnabrück-Sutthausen verteilt. 
Für diejenigen, die kein Exemp-
lar erhalten, besteht außerdem 
die Möglichkeit, alles online un-
ter www.osning-medien.de in 
unserem Blätterkatalog abzu-
rufen.  Auch in diesem Jahr gibt 
es das beliebte Gewinnspiel, bei 

dem 25 Gutscheine im 
Gesamtwert von 1.500 Euro aus-
gelobt werden. Wer die Unter-
nehmensporträts aufmerksam 
liest und die Fragen auf den Rät-
selseiten beantwortet, kann das 
Lösungswort erraten und ein-
schicken. Die gezogenen Ge-
winner können die Gutscheine 
in einer großen Auswahl von 
Geschäften in GMHütte und 
Bad Iburg einlösen. 

Das Team von Osning Medien 
wünscht viel Freude beim Lesen 
von und Entdecken in der  
Sonderausgabe.� o

  STARKE Ausbildungsbetriebe

Anzeigen-Sonderausgabe  November 2025Auflage 40.000 

Gewinnen Sie einen von 25 Gutscheinen  
im Gesamtwert von 1.500 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Telefon 05401/83737-0info@osning-medien.dewww.osning-medien.de

Machen Sie mit!

IN EIGENER SACHE
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0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
6313

huettentaxi 
@t-online.de

Großraum-Rollstuhlbeförderung bis XXL
Fahrten zur Dialyse, Bestrahlung etc.

Kurier- & Botendienst | Taxifahrten In- & Ausland

TAXI & Mietwagen

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

GMHütte on Ice  
ist gestartet
Bis Anfang Januar ist die Eisbahn geöffnet
Der Startschuss für GMHütte on 
Ice ist gefallen: Seit vergange-
nem Freitag ist die Eislaufbahn 
im Oeseder Zentrum geöffnet. 
Bis zum 4. Januar können Eis-
lauffreunde auf dem Roten Platz 
Schlittschuh laufen. 

Zudem findet das das größte 
Eisstockschießen Deutschlands 
statt.
Kalt und verregnet war es am 
ersten Tag von GMHütte on Ice. 

Das hielt aber eine ganze Reihe 
von Schlittschuhfans nicht da-
von ab, ihre Runden auf dem Eis 
zu drehen. Vor allem Kinder und 
Jugendliche nutzten die Mög-
lichkeit. 
Brigitte Diestelkämper stand 
am Eröffnungstag neben der 
Eislaufbahn und schaute ihrer 
Enkeltochter beim Schlittschuh-
fahren zu. Die war zum ersten 
Mal selbstständig auf der Eisflä-
che – und hielt sich vorerst noch 
an einer Eislaufhilfe fest. „Ich bin 
jedes Jahr mit meinen zwei En-
keltöchtern hier“, sagte Dies-
telkämper. Auch Tochter Nina, 
Mutter die beiden Mädchen, 
war dabei. 
Um 18 Uhr mussten die Schlitt-
schuhläuferinnen und Schlitt-
schuhläufer das Eis verlassen. 
Denn dann wurde die Bahn fer-
tig gemacht für die ersten Wett-
kämpfe im Eisstockschießen. 
Bevor die ersten beiden Teams 
gegeneinander antreten, wurde 
GMHütte on Ice offiziell eröff-
net. „Wir sind in Deutschland 
das größte Eisstockschießen“, 
zeigte sich die Georgsmarien-
hütter Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo stolz. Im Gegen-
satz zu Osnabrück bestehe 
die Eislauffläche auf dem Ro-
ten Platz zudem aus echtem 
Eis. „Kommen Sie lieber nach 
Georgsmarienhütte“, lud sie 

deshalb alle Eislauffans ein.  
Zum letzten Mal wird GMHüttte 
on Ice dieses Mal vom Stadt-
marketingverein veransteltet. 
Denn der wird momentan in 
eine GmbH umgewandelt. „Wir 
starten GMHütte on Ice als Ver-
ein und beenden als GmbH“, 
sagte Olaf Bick, Geschäftsführer 
des Stadtmarketing Osnabrück, 
vor dem Start zum blick-punkt 
Georgsmarienhütte. Denn bis 
dahin wird die rechtliche Um-
wandlung voraussichtlich abge-
schlossen sein.
Für Rudolf Festtag, Vorsitzen-
der des Stadtmarketingvereins, 
war es das letzte Mal, dass er 
die Veranstaltung eröffnete. 
GMHütte on Ice habe zusätzli-
che Möglichkeiten bekommen, 
etwa die großen Lüfter, erklärte 
er. „Diese Entwicklung der Eis-
bahn macht uns schon ein biss-
chen stolz“, so Festtag.
Sieben Wochen lang läuft 
GMHütte on Ice. Insgesamt tre-
ten 584 Mannschaften im Eis-
stockschießen an. Mehr über 
das Event erfahren Sie in unse-
rer Sonderzeitung, die wir zu-
sammen mit dem Stadtmarke-
ting Georgsmarienhütte ver-
öffentlicht haben. Die Zeitung 
können Sie auch online auf 
www.osning-medien.de lesen.
� are o

Dutzende von Schlittschuhläufern drehen am Eröffnungstag ihre Run-
den.

Los geht auch das Eisstockschießen mit insgesamt 584 Teams.

Offizielle Eröffnung von GMHütte on Ice mit (von links) Doreen Prell, 
Mitarbeiterin des städtischen Kulturbüros, Siegfried Holtmann, Schatz-
meister des Stadtmarketing-Vereins, Olaf Bick, Dagmar Bahlo und Ru-
dolf Festtag.
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Aber bitte 
mit... Helene
ZWEI HERZEN, EIN TAKT

Die größten Hits von Helene Fischer und Udo Jürgens, 
interpretiert von Jessica Krüger und Christian Tobias Müller

27. Februar 2026 F 19:00 Uhr
Bar & Café am Kasinopark Georgsmarienhütte

Eintritt: 25 € (VVK) ·A 30 € (AK)
Einlass ab 18:30 Uhr A Freie Platzwahl
Tickets: Vorverkauf Buchhandlung Sedlmair, Oeseder Str. 94 
Bar & Café am Kasinopark GMHütte, oder www.mnt-show-productions.com

PRODUCTIONS
SHOW
MNT

Große Straße 41 · Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 79 57 931
Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–14 Uhr  
+ jeden 1. Sonntag im Monat 14–18 Uhr
(An den stillen Sonntagen geschlossen.)
– Ab dem 21. Dezember wieder jeden  
    1. Sonntag im Monat 14–18 Uhr –

In Bad Iburg  
weihnachtet es!

Christmas is loading…

Die besten Hits von Udo 
Jürgens und Helene Fischer 
Vorverkaufsstart für Konzerterlebnis mit Christian  
Tobias Müller uns Jessica Krüger im „Restaurant und  
Café – Am Kasinopark“ am 27. Februar 
Wenn die Songs zweier Super-
stars wie Helene Fischer und 
Udo Jürgens aufeinandertref-
fen, ist beste Unterhaltung vor-
programmiert. Bereits im ver-
gangenen Jahr konnte sich das 
Publikum davon im „Restau-
rant und Café – Am Kasinopark“ 
überzeugen. Jetzt kommt es zur 
Neuauflage: Am Freitag, 27. Feb-
ruar, präsentiert die MNT Show 
Production erneut am Kasino-
park einen mitreißenden Kon-
zertabend mit Udo und Helene, 
verkörpert von Pianist Christian 
Tobias Müller und Sängerin Jes-
sica Krüger. Karten sind ab so-
fort im Vorverkauf erhältlich.
Christian Tobias Müller als Udo 
Jürgens – das passt. Bereits seit 
einigen Jahren hat sich der Pia-
nist den Werken des österreichi-
schen Komponisten und Sän-
gers verschrieben und lässt un-
ter dem Motto „Ein Abend mit 
Udo“ dessen legendäre Songs 
aufleben. Doch allein ist es auf 
der Bühne doch nur halb so 
schön, weshalb sich Müller be-
reits im vergangenen Jahr mit 
Jessica Krüger eine stimmge-
waltige Verstärkung geholt hat 

– ein Abend mit Udo und Helene 
war geboren. Krüger stammt 
wie Helene Fischer aus dem Mu-
sicalbereich und präsentiert die 
besten Hits der Künstlerin auf 
ihre eigene charismatische wie 
ausdrucksstarke Weise. Das Pu-
blikum darf sich somit auf ei-
nen leidenschaftlichen, ener-
giegeladenen und emotiona-
len Konzertabend freuen, der 
sicher auch an das inzwischen 
legendäre gemeinsame Duett 
der beiden Künstler bei Fischers 
Weihnachtsshow aus dem Jahr 
2014 erinnern wird. Dieses war 
zugleich der letzte Auftritt von 
Udo Jürgens vor seinem Tod. 
Das musikalische Feuerwerk 
mit Hits von Helene Fischer und 
Udo Jürgens beginnt um 19 Uhr. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. 
Karten sind ab sofort im Vor-
verkauf für 25 Euro im „Restau-
rant und Café – Am Kasinopark“ 
in der Buchhandlung Sedlmair 
sowie auch online auf www. 
mnt-show-productions.com er-
hältlich. An der Abendkasse, so-
fern noch Restkarten vorhanden 
ist, kostet der Eintritt 30 Euro. � o

12345679
12345678

Ticketverlosung  

„Aber bitte mit … Helene“ 

Der blick-punkt Georgsmarienhütte verlost in  

Kooperation mit dem Veranstalter 

3X2 Tickets  

für das Event am 27. Februar 2026  

im „Restaurant und Café – Am Kasinopark“  

in Georgsmarienhütte.

Senden Sie eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de; Betreff: „Aber bitte 

mit Helene“ Teilnahmeschluss ist der 10.12.2025.

Teilnahmebedingungen unter www.osning-medien.de/ 

sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

Bürgerstammtisch  
mit  Tobias Avermann
Bürgermeisterkandidat Tobias 
Avermann ist zu Gast beim Bür-
gerstammtisch der CDU Holz-
hausen am Donnerstag, 20. No-
vember, um 19 Uhr im Restau-
rant Rhodos (Sutthauser Straße 
30). Zudem stehen Themen aus 
dem Stadtteil Holzhausen auf 
der Agenda: Neugestaltung des 
Holzhauser Parks, Neubaupro-
jekt „Sutthauser Straße 32“, Ab-
riss des alten Kindergartenge-
bäudes, Sanierung der vorderen 
Friedhofszufahrt, Zwischen-
stand Baugebiet „Rottenkamp“ 
und Gestaltung und Nutzung 

der Grünanlage „Im Paketgar-
ten“ � o

Bürgermeisterkandidat Tobias 
Avermann
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IM BÜRGERAMT

ERHÄLTLICH

DEIN

WEIHNACHTS-
GESCHENK

Noch kein  
Weihnachtsgeschenk? 
„GMHütter“ Produkte unter’m Tannenbaum 
Die Tage werden kürzer, der 
Himmel dunkler und die Weih-
nachtszeit klopft an die Tür. Da 
wird es Zeit, sich Gedanken um 
Weihnachtsgeschenke für die 
Liebsten zu machen. Im Bürger-
amt der Stadt Georgsmarien-
hütte gibt es „GMHütter“-Pro-
dukte, die sich für alle, die sich 
mit der Stadt und der Region 
verbunden fühlen, super als Ge-
schenk eignen. 
Die neuen Merchandising-Pro-
dukte, die Stadt und Stadtmar-
ketingverein herausgebracht 
haben, machen sich besonders 
gut unter dem Tannenbaum. 
Zur Auswahl stehen moderne 
Tassen und Jutetaschen in 
schwarz, grün und weiß, Schlüs-
selanhänger, Bauchtaschen und 
Tennissocken in verschiedenen 
Größen. 
Ob für Freunde, Familie, Arbeits-
kolleginnen und Arbeitskolle-
gen oder Mitarbeitende: Die 

„GMHütter“ Geschenke kom-
men richtig gut an. 
Die Produkte ziert ein, inspiriert 
von der insbesondere in der an-
grenzenden Stadt Osnabrück 
und im Landkreis Osnabrück 
verkürzten und oftmals verwen-
deten Sprechform „GMHütte“, 
moderner und klarer Schriftzug 
mit dem abstrahierten Wappen-
tier und Maskottchen Leopard 
„Leo“. 
Die Produkte sind im Bürgeramt 
der Stadt Georgsmarienhütte zu 
den Öffnungszeiten des Rathau-
ses (Montag bis Freitag 8.30 bis 
12 Uhr, Montag bis Mittwoch 14 
bis 16.30 und Donnerstag von 
14 bis 17.30 Uhr) erhältlich. Ge-
zahlt werden kann entweder 
bar oder mit Karte. 

Alle Produkte im Überblick gibt 
es unter www.stadtmarketing-
georgsmarienhuette.de/shop.  
� o

Tschechisches Unternehmen 
spendet Taschen
Die U19 der JSG Kloster Oesede/ 
Harderberg kann sich über 
eine besondere Unterstützung 
freuen. Ein Sponsor – „Die Zwei“ 
aus Tschechien – hat der Mann-
schaft eine großzügige Spende 
in Form von hochwertigen Ta-
schen überreicht. Der Sponsor 
aus dem Nachbarland hat die 
Anschaffung der Taschen voll-
ständig übernommen und setzt 
damit ein starkes Zeichen für 
die Förderung des Jugendfuß-

balls über Ländergrenzen hin-
weg. Die Taschen bieten viel 
Stauraum und tragen mit ihrem 
modernen Design zu einem ein-
heitlichen und professionel-
len Mannschaftsauftritt bei. Für 
Verein und Spieler sind sie nicht 
nur praktisch, sondern auch ein 
echtes Highlight.
„Die Taschen sind ein gelunge-
nes Beispiel dafür, wie der Fuß-
ball Brücken baut, die über Lan-
desgrenzen hinausreichen und 

wie Engagement aus dem Aus-
land den heimischen Nach-
wuchssport stärken kann. Wei-
ter auch und großartiges und 

sichtbares Zeichen der Wert-
schätzung“, so Pascal Lanwer-
meyer  Trainer der U19, der JSG.
� o

- Anzeige -
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 
für das Osnabrücker Land

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell 0% Umsatzsteuer
(Stand November 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Dieses Mal von Emre Sariçayir, Religionsbeauftragter 
DITIB Türkisch–Islamische Gemeinde zu  

Georgsmarienhütte 
Gesundheit – Ein Geschenk,  
das wir oft übersehen
LEines der wertvollsten Ge-
schenke, die uns Allah, der Er-
habene, gegeben hat, 
ist die Gesundheit. 
Sie ist ein Schatz, 
den wir häufig 
erst dann wirk-
lich zu schät-
zen wissen, 
wenn wir ihn 
verloren ha-
ben. Gesund-
heit bedeutet 
nicht nur, frei von 
Krankheit zu sein. 
Sie umfasst das körper-
liche, seelische und soziale 
Wohlbefinden des Menschen 
– ein Zustand, in dem Körper 
und Geist im Einklang stehen. 
Unser geliebter Prophet hat in 
einem Hadith darauf hinge-
wiesen, dass viele Menschen 
zwei Gaben nicht zu würdi-
gen wissen: die Gesundheit 
und die Freizeit. Erst wenn wir 
krank sind oder keine Zeit ha-
ben, spüren wir, was sie wirk-
lich bedeuten.
Gesundheit ist im Islam eine 
anvertraute Gabe, für die wir 
Verantwortung tragen. Unser 
Körper gehört nicht uns allein 
– er ist eine Leihgabe, für die 
wir am Tag des Gerichts Re-
chenschaft ablegen werden. 
Deshalb sollten wir sorgsam 
mit ihm umgehen, ihn pfle-
gen, schützen und nicht acht-
los belasten. Heilung kommt 
letztlich von Allah, doch der 
Mensch ist aufgerufen, seine 
Mittel zu nutzen: sich gesund 
zu ernähren, sich zu bewegen, 
auf Ruhe zu achten und bei 
Krankheit rechtzeitig Behand-
lung zu suchen.
Der Islam lehrt uns Maß und 
Achtsamkeit. Wir sollen essen, 
wenn wir Hunger haben, und 
aufhören, bevor wir uns über-
füllt fühlen. Halal und reine 
Nahrung zu sich zu nehmen 
bedeutet, dem Körper nur 
das zu geben, was ihm gut-

tut. Übermäßiger Konsum, Eile 
und Unachtsamkeit schaden 
nicht nur dem Körper, sondern 
auch der Seele. Ein gesunder 

Lebensstil ist ein Aus-
druck der Dankbar-

keit gegenüber 
Allah.

Doch Gesund-
heit ist mehr 
als nur kör-
perliches 
Wohl. Der 

Mensch be-
steht aus Kör-

per und Seele. 
In einer Zeit, in der 

viele Menschen unter 
innerem Druck und seelischer 
Erschöpfung leiden, erinnert 
uns der Islam daran, auch das 
Herz zu pflegen. Reue, Ver-
gebung und das Gedenken 
Allahs reinigen die Seele. Das 
Gebet strukturiert den Tag 
und schenkt Ruhe. 
Gesundheit ist nicht nur eine 
persönliche, sondern auch 
eine gemeinschaftliche Auf-
gabe. Eine gesunde Gesell-
schaft entsteht, wenn Men-
schen sich gegenseitig unter-
stützen, Wissen teilen und 
füreinander da sind. Dankbar-
keit ist der Schlüssel, um Ge-
sundheit zu bewahren. Wer je-
den Morgen mit einem gesun-
den Körper, klarer Sicht und 
friedvollem Herzen erwacht, 
hat bereits einen Grund, Allah 
zu danken. Krankheit mag uns 
schwächen, aber sie erinnert 
uns zugleich daran, wie sehr 
wir auf Allahs Barmherzigkeit 
angewiesen sind. Gesundheit 
ist ein Licht – und wer sie im 
Bewusstsein der Dankbarkeit 
trägt, lebt wahrhaft in Fülle.
Möge Allah uns zu jenen zäh-
len, die ihre Gesundheit wert-
schätzen, die sie im Guten 
einsetzen und sie mit Dank 
bewahren. Möge Er den Kran-
ken Heilung, den Bedräng-
ten Erleichterung und uns al-
len innere und äußere Stärke 
schenken.

DAS GEISTLICHE WORT

Fo
to

: p
riv

at

Flohmarkt und  
Krippenausstellung 
In der Realschule Georgsmari-
enhütte finden am Donnerstag, 
20. November, von 15 bis 19 Uhr 
ein Flohmarkt sowie eine Krip-
penausstellung statt. Verkauft 
werden Spiele, Bücher, Skiaus-
rüstung, Deko, Handgefertig-
tes, Kerzen und Honig unserer 
Schulimkerei, Weihnachtliches 

und vieles mehr. Auch die hand-
gefertigten Krippen aus dem 
Religionskurs des achten Jahr-
gangsstufe stehen zum Ver-
kauf. Die Schülerfirma „pupil`s 
company“ bietet selbstgeba-
ckenen Kuchen an. Der Erlös aus 
den Standgebühren geht an ein 
Tierheim. � o



10  |  Stadtjournal blick-punkt

Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Der Vetter 
aus Dingsda
Operette 
von Eduard Künneke
ab 15.11.2025

Artus – Excalibur
Musical 
von Frank Wildhorn
ab 07.03.2026

T 0541 / 76 000 76   karten@theater-osnabrueck.de   
theater-osnabrueck.de

Große Bühnenmomente  
am Theater Osnabrück
Auf strahlende Vorstellungen 
gegen den Winterblues können 
sich Zuschauerinnen und Zu-
schauer auch in dieser Spielzeit 
wieder im Theater Osnabrück 
freuen. Und was eignet sich 
hierfür besser als die Operette 
„Der Vetter aus Dingsda“  von 
Eduard Künneke? Im lässig-flot-
ten Swing der 1920er-Jahre wer-
den alle Familiengeheimnisse 
gelüftet und neues Liebesglück 
geschmiedet:  Vor sieben Jah-
ren ist Julias Vetter Roderich 
ins ferne Dingsda ausgewan-
dert. Bei der Abreise hatten sich 
beide ewige Liebe geschworen 
und die Verabredung getrof-
fen, sich jede Nacht über den 
Mond Liebesgrüße zu schicken. 
Seither singt Julia allabendlich 
den „strahlenden Mond, der 
am Himmelszelt wohnt“ an und 
hofft, Roderich zur Rückkehr 
zu bewegen. Plötzlich tauchen 
gleich zwei fremde Männer 
auf und behaupten, Roderich 
zu sein. Ein packender Abend 
voller Witz und Verwirrung. 
Ein Theaterspaß für Groß und 
Klein erwartet die Zuschauer 
beim Familienstück zur Weih-
nachtszeit „Aladin und die Wun-

derlampe“ von Peter Raffalt. 
Eine nach Freiheit strebende 
Prinzessin verliebt sich in Ala-
din, einen ungeschliffenen, 
aber ziemlich cleveren Träumer. 
Während der Sultan sprung-
haft verspricht, was ihm passt, 
plant der Großwesir, die Prin-
zessin zu heiraten und Aladin 
loszuwerden. Zum Glück be-
sitzt Aladin die Wunderlampe 
mit einem mächtigen Geist. 
Ein Volk, das sich nach Frieden 
sehnt, ein Zauberer, der ein ma-
gisches Schwert bewacht –  da-
rauf können sich Musikthea-
terfans bei „Artus – Excalibur“ 
freuen. Das Musical von Frank 
Wildhorn, das den Traum von 
Ritterlichkeit und gerechter 
Ordnung bei mitreißender Mu-
sik weiterträumt, steht ab dem 
7. März auf dem Programm. 
Nur derjenige kann rechtmäßi-
ger König von Britannien wer-
den, der das Schwert aus dem 
Stein zu ziehen vermag. Ar-
tus ist der Erwählte und been-
det die unheilvolle Herrschaft 
seines Rivalen, doch im Hin-
tergrund ziehen Merlin und 
Morgana die Schicksalsfäden. 
� o

Im Café neue Sprachen  
kennenlernen
Europäischer Tag der Sprachen – Gymnasium Oesede 
jetzt Erasmus+ Schule
Ins Café gehen die Menschen 
meist, um soziale Kontakte zu 
pflegen, eine entspannte Atmo-
sphäre zu genießen, etwas zu 
essen oder zu trinken, zudem 
ist es ein beliebter Treffpunkt 
für Freunde und Familie. Dass 
der Besuch eines Cafés auch die 
Möglichkeit schaffen kann, an-
deren Menschen ein paar Sätze 
in einer Fremdsprache beizu-
bringen und dabei in lockerer 
Umgebung schon mal kleine 
Sätze zum Kennenlernen zu 
üben, zeigte sich jetzt am Gym-
nasium Oesede. 

Anlässlich des auf Initiative 
des Europarates in Straßburg 
seit 2001 jeweils am 26. Sep-
tember begangenen „Euro-
päischen Tags der Sprachen“ 
hatte dort nach den Herbstfe-
rien ein „Sprachencafé“ geöff-
net, in dem Schülerinnen und 
Schüler ebenso wie das Lehr-
personal eingeladen waren, 
die Vielfalt der Sprachen an der 
Schule kennenzulernen. „Spra-
chenlernen sorgt für interkultu-
relle Verständigung und ist ein 
wichtiger Schritt zu Offenheit 
und Respekt gegenüber ande-

ren Kulturen und zum Frieden“, 
rief Schulleiter Thomas Rohm in 
seiner Begrüßung dazu auf, den 
europäischen Gedanken leben-
dig zu machen.
Nina Denno hatte als Europako-
ordinatorin der Schule gemein-
sam mit anderen Lehrkräften 
insgesamt 18 kleine „Sprach-
inseln“ aufgebaut, für die von 
Schülern des Seminarfachs Eu-
ropa Hintergrundinformationen 
zur jeweiligen Sprache und zum 
Land vorbereitet worden waren. 
Dort fand ein reger Austausch 
über die Sprachen und die Län-
der statt, wobei auch kurze Un-
terhaltungen in den entspre-

chenden Sprachen ausprobiert 
werden konnten. „Es geht da-
rum, neugierig auf andere Spra-
chen zu machen und Offenheit 
gegenüber etwas neuem zu zei-
gen “, so Nina Denno. Natürlich 
waren die bekannten Fremd-
sprachen Englisch und Franzö-
sisch vertreten, daneben aber 
„Sprachexoten“ wie etwa Hindi 
(die offizielle Amtssprache In-
diens) und die pakistanische 
Nationalsprache Urdu. Schüler 
des Seminarfachs Kultur hatten 
passend dazu Speisen und Ge-
tränke aus vielen Ländern vor-
bereitet und die Rezepte in ei-
nem eigenen Kochbuch zusam-

Schüler sowie  Nina Denno und Ralf Mertens (hinten links) und Thomas 
Rohm (rechts) präsentieren das Erasmus+-Schild. 
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LAGERVERKAUF

Exklusiver
MARKEN-
KOSMETIK

SAMSTAG

November
10 – 15 Uhr

29.

SanderStrothmann GmbH
Brüsseler Straße 2  |  49124 Georgsmarienhütte

Kosmetik- und Körperpflegeartikel wie Cremes, 
Lotions, Make-Up, Parfum, Lippenstifte etc. 

Familien Plate & Schäfer
Zur Waldesruh 30

49124 GMHütte-Harderberg
Tel 0541-54323 · Fax 0541-54376
www.hotel-waldesruh-gmhuette.de

HOTEL  ·  RESTAURANT  ·  CAFÉ

 Wir freuen uns über Ihre rechtzeitige Vorbestellung

Unsere Klassiker:

Grünkohlessen

Weihnachtsbraten

Weihnachtsbuffet

Silvesterbuffet

mengetragen. Leoni besucht 
die Klasse 7 des Gymnasiums. 
Ihre Mutter stammt aus Russ-
land, der Vater aus Kasachstan. 
„Zu Hause und im Freundes-
kreis sprechen wir aber meis-
tens deutsch“, sagt sie. Sie nutzt 
die russische Sprache, um fami-
liäre Kontakte zu Verwandten in 
Russland zu pflegen und freut 
sich, Spätaussiedlern damit die 
Eingewöhnung in Deutschland 
zu erleichtern. 
Gleich nebenan treffen wir Da-
scha aus der Klasse 11, deren 
Mutter Ukrainerin und der Va-
ter Deutscher ist. „Russisch und 
Ukrainisch sind ähnliche Spra-
chen“, erzählt sie. Teile der Fa-
milie seien noch in der Ukraine. 
Spielt denn der Krieg für sie im 
Alltag eine Rolle? „Nein“, sagt 
sie, aber wohl  nur, solange kei-
nem zu Hause etwas passiere, 
schränkt ihre neben ihr sitzende 
Mutter ein. 
Julija ist schon seit drei Jah-
ren in Deutschland und derzeit 
„Bufdi“ am Gymnasium Oesede. 
Sie hat in der Ukraine studiert 
und möchte jetzt ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern. Dabei 
hilft es ihr, dass sie  im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes 
viele Tätigkeitsfelder kennenler-
nen kann. „Mein Berufswunsch 
ist Sozialpädagogin“, blickt sie 
voraus.
Auch für Lehrerinnen wie Ellen 
Landeck und Ann-Kathrin Kot-
tas ist das „Sprachencafé“ in-
teressant. Bei ihrem Kollegen 
Demetrios Savvides , dessen 
Familie ursprünglich aus Grie-
chenland stammt, informieren 

sie sich über die Sprache des 
Landes, vielleicht „um sie mal 
im Urlaub dort zu nutzen“ Mit 
dabei ist Sophia Savvides. „Ich 
bin Mutter von sieben Kindern, 
alle haben am Gymnasium Oe-
sede Abitur gemacht haben“, ist 
sie stolz. „Aber nur eines ist hier 
hängengeblieben“, ergänzt ihr 
Sohn Demetrios lachend. 
Warum sollte man arabisch 
sprechen lernen? „Weil das die 
Amtssprache in 22 arabischen 
Ländern ist und sie von etwa 
450 bis 500 Millionen Menschen 
auf der ganzen Welt gesprochen 
wird“, weiß Muhammed Neh-
lawi, der aus Syrien stammt und 
seit zehn Jahren in Deutschland 
lebt. Alice aus dem Jahrgang 11 
genießt derweil Maamoul, ara-
bische Dattelkekse, und findet 
den Gedanken, arabisch zu ler-
nen, durchaus reizvoll. „Doch 
die Schreibweise von rechts 
nach links und das aus 28 Buch-
staben bestehende Alphabet 
sind natürlich schon eine Her-
ausforderung“.
Schließlich Italien. Saskia Neu-
bert unterrichtet am Gymna-
sium Latein und Musik. „Ich 
freue mich immer über den 
wunderschönen Klang der ita-
lienischen Sprache“. Sie ist pri-
vat häufig auf Sardinien, kann 
dort ihre Italienischkenntnisse 

gut anwenden, aber: „Ich lerne 
immer noch“. Eine ihrer Schüle-
rinnen in der Klasse 10 ist Anita. 
„Mir gefällt es, dass wir im La-
teinunterricht ab und zu italie-
nisch sprechen, vielleicht ist das 
mal was für mich“.    
„Das Gymnasium Oesede ist 
nicht nur Europaschule, son-
dern seit dem 1. Februar 2025 
auch Erasmus+ Schule“, weist 
Schulleiter Rohm darauf hin, 
dass sich daraus für die Schul-
gemeinschaft verschiedene 
Möglichkeiten der Europabil-
dung, der Vertiefung europäi-
scher Kontakte, Fortbildungs-

möglichkeiten und politische 
Impulse bieten. Für einzelne 
Schüler und Gruppen des Gym-
nasiums ermöglicht dieses Pro-
gramm der Europäischen Union 
etwa die finanzielle Unterstüt-
zung bei Lernaufenthalten im 
EU-Ausland, bei denen die An-
wendung der Fremdsprache in 
der Praxis sowie interkulturelles 
Lernen im Vordergrund stehen. 
Damit könnten neue Kenntnisse 
und Erfahrungen gesammelt, 
Sprachkenntnisse verbessert 
sowie Selbstständigkeit und 
Selbstvertrauen gestärkt wer-
den. � mmo o

5353

GENAU HINGESCHAUT

Kleine Wunschbox
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Am Stand von Muhammed Nehlawi (mit Sohn Omar) gab es Maamoul.
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Dasha (Mitte) aus der Ukraine,  ihre Mutter und „Bufdi“ Julija (rechts).
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Orangene Bänke Teil des 
neuen Stadtmobiliars
Schon von weitem sind sie dank 
ihres grellen wie leuchtenden 
Farbtons nicht zu übersehen 
– die zwei neuen orangenen 
Bänke in der Georgsmarien-
hütter Innenstadt. Dabei ist die 
Farbe Teil des Konzepts bezie-
hungsweise der Botschaft. Die 
Sitzgelegenheiten sollen auf 
das Thema „Gewalt an Frauen 
und Mädchen“ aufmerksam ma-
chen und zugleich ein Zeichen 
setzen.
„Orange The World“ – so heißt 
die Aktion, auf die die in der 
Farbe Orange gestalteten Bänke 
zurückgehen. Bereits seit 1991 
macht die UN unter diesem Slo-
gan auf Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen rund um den 
Gedenktag am 25. November 
aufmerksam. Dank ihrer unge-
wöhnlichen Farbwahl sowie ei-
ner montierten Plakette mit 
Hinweisen darauf, wo sich von 
Gewalt betroffene Frauen und 
Mädchen Hilfe holen können, 
sollen die Sitzgelegenheiten als 
mahnendes wie aufklärendes 
Symbol dienen: „Gelegenheiten 
zum Hinsetzen, wie Bänke etwa 
an Plätzen, in Parks oder in War-
tebereichen, sind für uns selbst-
verständlich, sie gehören zu un-
serem Alltag. Leider gehört für 
viele Frauen und Mädchen auch 
Gewalt, insbesondere im häusli-
chen Bereich, zum Alltag“, so die 
städtische Gleichstellungsbe-
auftragte Susanne Häring. Des-
halb brauche es mehr Sensibi-
lisierung und Aufmerksamkeit 
für dieses Thema. „Bei uns ist 
kein Platz für Gewalt an Frauen 
und Mädchen“, so Häring.
Vollkommen neu sind die oran-
genen Bänke im Stadtbild al-
lerdings nicht. Bereits im Jahr 
2022 wurde unter der Regie der 
Gleichstellungsbeauftragten 

eine am Familienzentrum „Ma-
ries Hütte e.V.“ aufgestellt. Ein 
Jahr später folgte ein Exemp-
lar an der Stadtbibliothek. Und 
auch auf dem Roten Platz stand 
bereits seit 2022 eine orange-
farbene Bank, allerdings in an-
derer, deutlich kleinerer Form, 
an einem anderen, weniger pro-
minenten Platz und als zusätz-
liche Sitzgelegenheit. Neu ist 
nun, dass die beiden Bänke di-
rekt in das städtische Mobiliar 
integriert wurden. „Wir wollen 
damit zeigen, wie wichtig uns 
dieses Thema ist, und die Bänke 
sozusagen in die erste Reihe rü-
cken. Der Standort der Bank auf 
dem Roten Platz direkt vor dem 
Haupteingang des Rathauses 
bekräftigt dieses Anliegen“, so 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo. 
Die andere zuvor auf dem zen-
tralen Platz in der Innenstadt 
beheimatete Bank ist an einen 
neuen Standort an der Katholi-
schen LandvolkHochschule ver-
legt worden.
Sukzessive sind Teile der Sitz-
gelegenheiten in der Georgs-
marienhütter Innenstadt in den 
vergangenen Monaten gegen 
moderne Bänke ausgetauscht 
worden. Da bot es sich an, zwei 
davon in einer anderen Farbe zu 
bestellen: „Die übrigen Bänke 
sind in einem Anthrazit-Ton ge-
halten, aber auf Wunsch war 
auch eine Lackierung in Orange 
möglich“, so der Leiter der städ-
tischen Tiefbauabteilung, Jörg 
Baumann. Neben den Bänken 
sind auch einige Abfallbehäl-
ter ausgetauscht oder neu an-
geschafft worden, ebenso wie 
Fahrradbügel. Die Maßnahmen 
sind Teil der Attraktivierung der 
Innenstadt auf Basis des Innen-
stadtkonzeptes. � o

Haben sich die neue orangefarbene Bank auf dem Roten Platz bereits 
angeschaut (von links): Gleichstellungsbeauftragte Susanne Häring, der 
städtische Tiefbauleiter Jörg Baumann sowie Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo.
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Ulrike Westerheide (links) aus Georgsmarienhütte, ist die glückliche 
Gewinnerin des Gutscheins im Wert von 50 Euro, den sie freudig von 
Inhaberin Jenny Röse entgegengenommen hat.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Kleine Wunschbox
Georgsmarienhütte

O
RIG
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Hingeschaut
Genau

FÄ
LSCH

U
N

G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 26. November 2025, hier ab:

Bäckerei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Straße 106 · 49124 Georgsmarienhütte
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Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

MODISCH
& ROBUST

Entdecken Sie unser Stiefelsortiment:  
Spanische Boots von Panama Jack.

HEIMAT JAHRBUCH
OSNABRÜCKER LAND
Viele geschichtliche Themen, Denkmalpflege,
Persönlichkeiten sowie Archäologie beleuchtet
das Heimatjahrbuch Osnabrücker Land 2026.
Das Schwerpunktthema befasst sich ausführlich  
mit dem vielfältigen Sport im Osnabrücker Land –  
unter anderem mit Beiträgen über bislang wenig  
bekannte Kapitel aus der Geschichte des  
Vfl Osnabrück und über anderen Spitzensport  
wie beispielsweise Rudern oder Basketball. H
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Schwerpunktthema:

Sport im Osnabrücker Land

Dieses Jahr steht alles im Zeichen des Sportes in unserer Region. Sie können 

sich auf eine Fülle vielfältiger und interessanter Beiträge zu unterschiedlichs-

ten Teilthemen und Sportarten freuen. Haben Sie schon mal von Theo  Schönhöft 

oder Felix Löwenstein gehört und was beide mit dem VfL Osnabrück zu tun 

 haben? Warum Gehrde als „Turnerdorf“ gilt? Wer die „Red Devils“ sind?  Wussten 

Sie, dass es einen Schachclub in Fürstenau gibt oder dass Lea  Meyers Leicht-

athletikkarriere beim Sparkassen-Cup begann? Wie man mit über 70 Jahren 

noch das Schwimmen lernen kann oder wie Weltstars mit dem TV 01 Bohmte 

nach der Wende trainierten? All dieses und viel mehr erfahren Sie im aktuellen 

Heimatjahrbuch Osnabrücker Land.

Wie gewohnt sind ebenfalls eine Fülle anderer Beiträge zur Geschichte unserer 

Region, zu Persönlichkeiten und Erinnerungen, Natur und Umwelt, Denkmal-

pflege sowie plattdeutsche Kleinode zu finden. Zudem ist ein Bericht über die 

aktuellen Befunde der archäologischen Arbeit im Osnabrücker Land enthalten.

Wie gewohnt schließt der Band mit Informationen über die Arbeit der beiden 

Heimatbünde im Landkreis Osnabrück, die das Heimatjahrbuch wie immer 

 gemeinsam herausgegeben haben.

Preis 14,90 €

2026

OSNABRÜCKER 
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2024

Erhältlich im örtlichen Buchhandel

2026
14,90 €

Heimatjahrbuch 2026  
ist erschienen
Schwerpunktthema ist der Sport – außerdem wird  
das Malberger Original Papa Hannes porträtiert
Sport ist das Schwerpunkt-
thema des Heimatjahrbuchs 
Osnabrücker Land 2026. Die in-
zwischen 53. Ausgabe des tradi-
tionsreichen Kompendiums für 
Geschichte, Kultur, Gesellschaft 
und Natur ist in diesem Herbst 
erschienen. 
Den Kick-off des Buches macht 
ein Beitrag über den VfL Osna-
brück. Geschrieben haben ihn 
der inzwischen verstorbene 
Bernhard Lanfer und Heiko 
Schulze, die sich mit dem fast 
vergessenen Nationalspieler 
Theo Schönhoft befassen.
In den insgesamt 19 Beiträgen 
zum Thema Sport geht es um 
viele weitere Themen aus dem 
Osnabrücker Land. So geht es 
unter anderem um die fürstliche 
Tradition des Kegelns auf der 
Iburg und die Geschichte der 
Deutschen Jugendkraft (DJK) im 
heutigen Hagener Ortsteil Gel-
lenbeck. 
Neben dem Thema Sport wid-
met sich das Heimatjahrbuch in 
weiteren Rubriken noch der Ge-
schichte, Persönlichkeiten und 
Erinnerungen, der Archäologie, 
der Denkmalpflege sowie Natur 
und Umwelt. Dazu gehört auch 
ein Original über das Malberger 
Original Johannes Nobbe – all-
gemein bekannt als Papa Han-
nes. Noch heute kennen viele 
Malbergerinnen und Malberger 
den Namen des Mannes, der 
1900 geboren wurde und 1994 
starb.
Für Freunde der plattdeutschen 
Sprache bietet das Buch darü-
ber hinaus eine ganze Reihe von 
Texten, Gedichte und kleine Ge-

schichten. Wie gewohnt finden 
sich am Ende des Jahrbuches 
eine Liste mit aktueller regional-
geschichtlicher Literatur sowie 
ausgewählte Buchrezensionen.  
Herausgeber des Heimatjahr-
buches sind der Heimatbund 
Osnabrücker Land der Kreishei-
matbund Bersenbrück. Finan-
ziell unterstützt wurde es von 
der Stiftung der Sparkassen 
im Landkreis Osnabrück. Ein-
zelne Beiträge können in digi-
taler Form als PDF-Datei erwor-
ben werden. Dafür fallen eine 
Grundgebührt von 2 Euro plus 
0,50 Euro pro Seite des jewei-
ligen Beitrags an. Die Beiträge 
können ab sofort über ein Be-
stellformular, das auf der Home-
page des Heimatbundes Osna-
brücker Land (www.hbol.de) 
aufgerufen werden kann, be-
stellt werden. 
Das Buch ist im Buchhandel so-
wie beim HBOL (Klosterpforte, 
Königsstraße 1, 49124 GMHütte) 
zu bekommen und kostet wie in 
den Vorjahren 14,90 Euro.� are o

In der Klosterpforte hat der HBOL 
seinen Sitz.

Klangwelten zwischen  
Hollywood und Herz
Blasorchester Georgsmarienhütte begeistert mit  
vielfältigem Programm in der Marienkirche
Am 1. November lud das Blas-
orchester Georgsmarienhütte 
zu einem besonderen Konzert 
in die Marienkirche Kloster Oe-
sede ein. Vor zahlreichen mu-
sikbegeisterten Zuhörerinnen 
und Zuhörern präsentierten die 
Musikerinnen und Musiker ein 
Programm, das von epischer 
Filmmusik über gefühlvolle 
Balladen bis hin zu mitreißen-
den Pop-Arrangements reichte  
und das Publikum rundum be-
geisterte. Unter der Leitung von 
Peter Stückemann, der in die-
sem Jahr sein 25-jähriges Jubi-
läum als Dirigent feiert, zeigte 
das Orchester eindrucksvoll 

seine musikalische Bandbreite. 
Mit dem fulminanten Auftakt 
„Star Wars: The Force Awakens“ 
wurde das Publikum sofort in 
eine galaktische Klangwelt ent-
führt. Emotional ging es wei-
ter mit „Hinterm Horizont“, ei-
ner Hommage an Udo Linden-
berg, bevor das Orchester mit 
einem Medley der Band Super-
tramp den typischen Sound der 
70er-Jahre wieder aufleben ließ. 
Ein Höhepunkt des Abends war 
die schwungvolle Darbietung 
von „The Greatest Showman“, 
gefolgt von der gefühlvollen 
Ballade „The Book of Love“. Mit 
„Dance of the Garden Gnomes“ 

bewiesen die Musikerinnen und 
Musiker dann ihren Sinn für Hu-
mor und Spielfreude. Irische 
Klänge und rhythmische Fi-
nesse bot „Around the Whiskey 
Jar“, bevor es mit „Cheap Trills“ 
wieder modern und energiege-
laden weiterging. Klassiker wie 
„What a Wonderful World“ und 
„If You Leave Me Now“ sorg-
ten für emotionale Momente, 
während „The Mandalorian“ 
und „Pirates of the Caribbean“ 
mit epischer Filmmusik das Kir-
chenschiff erfüllten. Mit „Ya-
kolo“ verabschiedete sich das 
Orchester  aus dem offiziellen 
Programm, doch das Publikum 
forderte eine Zugabe. Diese gab 
es in Form von „Here’s to You“, 
einem stimmungsvollen Ab-

schluss. Ein besonderer Dank 
ging an die Waldbühne Kloster 
Oesede, die das Orchester mit 
ihrer Technik unterstützte. Zu-
gleich nutzte das Orchester die 
Gelegenheit, auf die kommen-
den Winterstücke der Wald-
bühne hinzuweisen: Am 29. No-
vember feiert das Familienstück 
„Schneeweißchen & Rosenrot – 
Das Abenteuer ruft“ Premiere, 
gefolgt von der Komödie „Frau 
Müller muss weg“ am 30. No-
vember. Mit langanhaltendem 
Applaus und bewegten Zuhö-
rerinnen und Zuhörern endete 
ein Abend, der sowohl Herz als 
auch Ohr berührte. Ein würdiger 
musikalischer Höhepunkt im Ju-
biläumsjahr des Dirigenten. � o
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Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen sowie Grünkohl,  
zubereitet vom Team der Flötzinger Alm, in unserem Gewächshaus gesorgt.

Großer Weihnachtsbaumverkauf
ab Freitag, 5.12.

(Deko-Weihnachtsbäume vorab erhältlich)

mit unserem großen 
Ausstellungswochenende

und vielen tollen Angeboten

LICHTER- 
ABEND
Fr., 21.11.  

von 18.30–21 Uhr

LANGER  
SAMSTAG

Sa., 22.11.  
von 9–18 Uhr

AUSSTELLUNGS-
TAG*

So., 23.11. · 12–15 Uhr
*Verkauf während der gesetzlichen  

Öffnungszeiten am Sonntag

Unsere AdventswocheUnsere Adventswoche

AktionstageAktionstage

Im Kampf gegen Fake News
Volksverpetzergründer Thomas Laschyk macht in Oesede 
„Werbung für die Wahrheit“
Zitate, die niemand so gesagt 
hat, Bilder, die in einen falschen 
Zusammenhang gesetzt wer-
den, und mittlerweile ganze Vi-
deos, die eine KI erstellt hat und 
so nie passiert sind. Das Internet 
ist voller Fake News und diesen 
wollten die Besucher und Be-
sucherinnen der Katholischen 
Landvolkhochschule Oesede 
bei der Veranstaltung  „Dorf-
akademie – Abend für Demo-
kratie“ auf die Schliche kom-
men. Zu Gast war dafür Thomas 
Laschyk, Gründer und Chef-
redakteur des „Volksverpet-
zers“ sowie Autor des Buches 

„Werbung für die Wahrheit“.  
Wer sich von dem Abend und 
dem Vortrag von Laschyk kon-
krete Tipps für den Umgang 
mit Fake News erwünscht hatte, 
wurde aber erst einmal ent-
täuscht. Er konzentrierte sich vor 
allem darauf, warum Fake News 
gerade in den Sozialen Medien 
so gut funktionieren und wie 
sich das gerade rechtsextreme 
und -radikale Kräfte zunutze 
machen. Viel Positives hatte er 
dabei nicht zu sagen: „Unsere 
Debatten sind Debatten über 
die Wahrheit geworden.“ Selbst 
klare Fakten werden laut La-
schyk online infrage gestellt. 
Aufklären und Diskutieren un-
ter solchen Fake News hält er 
nicht für sinnvoll. Kaum jemand 
ließe sich wirklich überzeugen 
und mehr Kommentare würden 
für eine größere Reichweite der 
Fake News selbst sorgen. Eine 
echte zielführende Diskussion 
käme in den Kommentaren eh 
nicht auf.
Dazu betonte Laschyk in seiner 
Mischung aus Vortrag und Le-
sung: „Ich finde Social Media 
großartig! Ich finde nur die Er-
findung von Kommentarspalten 
falsch“. Bei diesem und anderen 
Zitaten bemerkt man große Zu-
stimmung im Publikum in der 
Landvolkhochschule und auch 
in weiteren Punkten trifft La-
schyk spürbar den Nerv seiner 
Zuhörer und der ein oder an-
dere fühlt sich vielleicht auch 
etwas ertappt. Wer hat nicht 
schon einmal mehr Zeit in den 
Sozialen Netzwerken mit den 
Kommentaren als mit dem ei-
gentlichen Beitrag verbracht? 
Wer hat nicht schon einmal 
kommentiert, obwohl man von 
etwas nur die Überschrift gele-
sen hat? 
Doch Laschyk sieht die große 
Verantwortung für ein besse-
res Miteinander nicht unbe-
dingt bei den Nutzern, son-
dern bei den großen Strukturen 
und vor allem bei den Anbie-
tern, die natürlich in erster Li-
nie Geld verdienen möchten. 
An dieser Stelle wird der Abend 
sehr düster. Wenn Laschyk da-
von berichtet, wie Rechte nicht 
geltend gemacht werden kön-
nen, die größte Medienmacht in 
den Händen weniger Menschen 
liegt und Diskussionen den Fake 
News mehr nützen als sie zu 
bekämpfen, möchte man Ins-
tagram, Facebook und Co. am 
liebsten ganz aufgeben. „Ab-
schalten ist keine Option“, sagt 
dagegen Thomas Laschyk. Am 
Ende seines Redebeitrags fin-
det er doch noch die Kurve weg 
von negativen Szenarien und 
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Mit vereinter Expertise  
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BLACK WEEK
24. – 30.11.2025

Dorfstraße 60 · Georgsmarienhütte · Tel. 05401/460443

Es gibt keine Ausreden mehr.
Dein Antrieb = Deine Ziele!

Betreuungszeiten: Mo.-Fr. 9–13 Uhr und 16–21 Uhr  
Sa. 10–16 Uhr · So. 10–14 Uhr

29,90 €*

Weitere Leistungen:
› Hydrojet  
› Slimyonik
› Solarium 
› Nageldesign

*ohne Anmeldegebühr, 
monatlich kündbar

Dauerhafte 
Haar entfernung

20% Rabatt für alle  
Buchungen während der 

Black Week – gilt auch für 
die Folgetermine!

365 Tage
24/7
geöffnet

kann seinen Zuhörern konkrete 
Tipps geben: Jeder Beitrag sei 
eine Geschichte und aktuell ha-
ben gerade Kräfte aus der poli-
tischen Rechten laut Laschyk 
die besseren Geschichten. Fak-
tenchecks dagegen seien sach-
lich und damit eben leider auch 
langweilig. Wer ernsthaft ge-
gen Fake News vorgehen wolle, 
müsse eigene Narrative entwi-
ckeln und die Kommunikation 
anpassen. Außerdem solle man 
nicht gleich auf jede Schlag-
zeile aufspringen und sie teilen. 
Auch das würde die Reichweite 
von Fake News und Co. nur er-
höhen. Dazu sagt Laschyk, man 
müsse nicht zu allem eine Mei-
nung haben. Au0erdem ruft er 
auch zum Engagement im re-
alen Leben auf, insbesondere 
zum Wählen: „Wir haben eine 
Demokratie, wir sollten sie auch 
nutzen.“ So endet die Mischung 
aus Lesung und Vortrag von 

Thomas Laschyk doch noch auf 
positivere Töne, doch die an-
schließende Diskussion zeigt, 
wie die Mechanismen aus Social 
Media mittlerweile auch in rea-
ler Kommunikation auftreten. 
Während die Mehrheit im Pub-
likum deutlich auf der Seite von 
Thomas Laschyk ist und viele 
seiner Ansichten teilt, bleiben 
vor allem die kritischen Stim-
men in Gedächtnis, obwohl die 
eigentlich merklich in der Unter-
zahl waren. Gleichzeitig verwi-
schen auch in dieser Diskussion 
schnell Emotionen und Fakten. 
Dass diese Diskussion trotzdem 
respektvoll und zielführend 
blieb, lag an der gelungenen 
Moderation durch die Organi-
satorin Judith Soegtrop-Wendt, 
die in den richtigen Momenten 
die Diskussion unterbrach und 
selbst auch nach der eigentli-
chen Veranstaltung noch Ge-
sprächsangebote machte.� lan o
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Judith Soegtrop-Wendt und Thomas Laschyk haben die Besucher und 
Besucherinnen der Katholischen Landvolkhochschule gekonnt durch 
den Abend für Demokratie gelotst.

Adventsbasar in Herz Jesu
Das Basarteam der katholischen 
Kirchengemeinde Herz Jesu 
in Alt-Georgsmarienhütte lädt 
zum Adventsbasar am Samstag, 
22. November, von 11 bis 17 Uhr 
im Raum St. Marien (Ulmen-
straße 11) ein. Angeboten wer-
den adventliche Deko, Kränze 
und Gestecke, Weihnachtskar-
ten, Selbstgestricktes, -gehäkel-
tes und -genähtes, Geschenk-
ideen für Groß und Klein, Mar-

meladen, Plätzchen und die 
beliebten Neujahrshörnchen. 
Für das leibliche Wohl sorgt 
die Katholische Frauengemein-
schaft mit Kuchen zum Mitneh-
men sowie die Katholische Ju-
gend mit Grillwürstchen.   Mit 
dem Erlös werden Projekte der 
Kirchengemeinde sowie wei-
tere soziale Projekte in GMHütte 
und Nigeria unterstützt.� o

Wer ist Thomas Laschyk und der Volksverpetzer?
Thomas Laschyk ist vor allem 
als Gründer und Chefredakteur 
des Blogs „Volksverpetzer“ be-
kannt, der auch in den Sozialen 
Medien sehr aktiv ist und dabei 
immer wieder die Methoden 
von Fake News übernimmt. 
Die Beiträge vom Volksver-
petzer sind dabei keine sach-
lichen Faktenchecks, die auf 
vorhandene Fake News reagie-
ren, sondern durchaus emo-
tionale erzählte und selbst re-
cherchierte Beiträge, die die 

Narrative von Extremisten und 
Verschwörungserzählungen 
aufdecken sollen. Dabei nutzt 
das Team um Thomas Laschyk 
auch mal Satire, Clickbait-Über-
schriften und durchaus kantige 
Slogans. Daneben setzt sich 
der Volksverpetzer für ein AfD-
Verbot ein und verklagt aktuell 
Twitter, weil das Unternehmen 
auf der Plattform „X“ regelmä-
ßig geltendes Recht ignoriere 
und „gefährliche Inhalte unge-
straft verbreitet werden“.� lan o

Wanderung in Osnabrück
Zur nächsten Wanderung des 
Heimatvereins Oesede am 
Samstag, 22. November, startet 
der Bus um 14 Uhr an der Bus-
haltestelle Naturpark und fährt 
anschließend alle Haltestellen 
bis Oesede Cassmann an. 

Gewandert wird vom Rubben-
bruchsee über den Töddenweg 
nach Osnabrück. 
Interessierte können sich bei  
E. Herbst unter Tel. 05401/40639 
anmelden.� o
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Sportliche Angebote
im Advent

3 Monatsabo Kraftraum* & 
Schwimmbad 170 € statt 273 €

12er Karte Schwimmen 
zum Preis einer 10er Karte 

Bis zu
35%

sparen!

10er Karte Schwimmen 
+ 2 x Hydrojet gratis

01.12. - 06.12.

3 Monatsabo Kraftraum* 
140 € statt 219 €

08.12. - 13.12.

15.12. - 20.12.

22.12. - 24.12.

Partner von 

*inkl. Einweisung
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DIE FRAU, 
DIE GEGEN TÜREN 

RANNTE

Aufführung

Montag, 1. Dezember | 19:30 Uhr

GMHütter Rathaus

Projekt im Rahmen des Antigewalttages
Finanziert vom Präventionsrat

Kostenfrei
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Werner Beermann  
ist gestorben
Der bedeutende Fotohistoriker war auch für Hagener 
Marktbote, blick-punkt und Stadtgespräch tätig
„Werner Beermann ist einer der 
wichtigsten regionalen Fotohis-
toriker“, steht über einem Inter-
view der Rubrik „Sagen Sie mal“ 
im blick-punkt 2014. Wer ein 
Foto der Georgsmarienhütte 
Geschichte suchte, wurde bei 
ihm mit hoher Wahrscheinlich-
keit fündig. Mehr als 50.000 Fo-
tos, Dias und Digitalaufnahmen 
hatte Beermann in seinem Fun-
dus. Auch den blick-punkt ver-
sorgte er immer wieder mit al-
ten Aufnahmen, aber auch mit 
zahlreichen Texten und Fotos zu 
aktuellen Themen. Nun ist er im 
Alter von 91 Jahren gestorben.

Werner Beermann wurde am 
13. September 1934 geboren 
und verbrachte bis auf wenige 
Jahre sein gesamtes Leben in 
der Hüttenstadt. Die ersten 23 
Jahre wohnte er an der B 51 am 
Oeseder Bahnhof. 1952 machte 
er eine Ausbildung zum Hüt-
tenfacharbeiter, zwischen 1955 
und 1958 folgte die zweite Aus-
bildung zum Chemielaboranten 
bei den damaligen Klöckner-
Werken. Anschließend arbeitete 
Beermann für jeweils ein Jahr 
im Labor der Klöckner-Werke 
in Bremen und bei der Hessi-
schen Berghütte in Wetzlar, be-
vor er wieder nach Georgsmari-
enhütte zurückkehrte. Bis 1989 
war er im Hüttenwerkslabor 
und schied dann über den da-
maligen Sozialplan vorzeitig aus 
dem Berufsleben aus.
Der Frührentner nutzte seine 
Zeit, um die Welt zu bereisen. 
Unter anderem war er in Ka-
nada, den USA, im Jemen und in 
Südafrika. Und er etablierte sich 
zum anerkannten Hobby-Lokal-
historiker, Autor und Mit-Her-
ausgeber.
Anfang der 1950er-Jahre kaufte 
er sich seine erste Kamera. „Eine 

Zeiss Ikon, die ich 1952 für 195 
DM kaufte. Das war damals 
mehr als ein Monatslohn und 
nicht einmal die beste Quali-
tät“, erinnert er sich im Inter-
view mit dem blick-punkt. Ab 
1970 begann er damit, alte Fo-
toaufnahmen zu suchen und 
zu archivieren. Außerdem fo-
tografierte er selbst und hielt 
die Veränderungen seiner Hei-
matstadt fest. Mit dem Grafi-
ker und Lehrer Dieter Görbing 
veröffentlichte Beermann fünf 
Bildbände: „Die Hütte“, „Ge-
orgsmarienhütte im Laufe der 
Zeit“ sowie die drei Bände von 
„Schon fast vergessene Erin-
nerungen“. Seine Bände sind 
im Digitalen Stadtgedächtnis 
auf www.stadtgedaechtnis- 
georgsmarienhuette.de ein
sehbar. Der Verein „Werkstatt 
LokalGeschichte“, der das Di-
gitale Stadtgedächtnis pflegt, 
will auch sein umfangrei-
ches Werk aufarbeiten.
Ab 1985 arbeitete er auch für 
den Verlag von Günther Riesen-
beck, der heute die Osning Me-
dien GmbH ist. Zunächst war er 
für den „Hagener Marktbote“ 
tätig, ab der Gründung der Zei-
tung 1989 auch für den blick-
punkt und später zudem für das 
Stadtgespräch Bad Iburg. „Wer-
ner Beermann war von Anfang 
an mit dabei und hat stets im 
Sinne der Leser aktuell berich-
tet“, erinnert sich Günther Rie-
senbeck an die „tolle Zusam-
menarbeit“. Auch Fotos entwi-
ckelte Beermann für den Verlag. 
Was freitags bei ihm in Auftrag 
gegeben wurde, war montags 
pünktlich da.
Beermann engagierte sich auch 
politisch. So war er Teil der Ini-
tiative, die sich dagegen ein-
setzte, die B51 durch den Mu-
senberg zu führen. 1980 ge-
hörte er zu den Mitbegründern 
der „Unabhängigen Wählerge-
meinschaft“ (UWG) in Georgs-
marienhütte.
Als eine der ersten Personen 
überhaupt wurde er mit dem 
Heimatverein Oesede mit der 
Ehrengabe der Stadt Georgs-
marienhütte ausgezeichnet. Die 
Würdigung erhielt er für sein 
Wirken als Chronist und Zeit-
zeuge der Stadt.
Werner Beermann heiratete 
1962 seine Frau Sigrid, 1965 
wurde die gemeinsame Tochter 
Birgit geboren. Außerdem hat 
er einen Enkelsohn. Beermann 
wird am 29. November im engs-
ten Familien- und Freundeskreis 
beigesetzt. � are o

Werner Beermann war ein viel
beachteter Hobbyhistoriker und 
Fotograf in Georgsmarienhütte. 
Im Alter von 91 Jahren ist er ge-
storben.
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Auf unsere Weine,  
Schaumweine,  Spirituosen 
und Glühweine.

Am  Samstag  
06.12.25

Genieße zu den Festtagen 
unser feinstes Bio-Sortiment. 
Damit dein Braten auch 
rechtzeitig auf den Tisch 
kommt, nutze am besten 
unsere Bestellformulare  
im Markt oder bestelle  
bequem online unter  
superbiomarkt.de/fleisch

Fleisch jetzt 
vorbestellen!

BIO-
GENUSS  
für die schönste  
Zeit des Jahres Lass dich 

inspirieren!

superbiomarkt.de

In unserem Weihnachtspro-
spekt findest du daher eine 
erlesene Auswahl an Produkten 
in 100 % Bio-Qualität, mit denen 
du dich auf die besonderen 
Momente mit Freunden und 
Familie einstimmen und die 
Feiertage genießen kannst.  

Inselfreizeit 2026:  
Ferienspaß auf Wangerooge
Auch in den kommenden Som-
merferien kann bei der Inselfrei-
zeit im Rahmen des Ferienpass-
Angebotes wieder beste Nord-
seeluft geschnuppert werden. 
Denn vom 10. bis 14. Juli 2026 
geht es auf die östlichste der 
sieben ostfriesischen Inseln. Da-
mit die Planungen für die Fahrt 
schon jetzt aufgenommen wer-
den können, sind Anmeldungen 
für die Freizeit bereits ab sofort 
möglich. 
Sonne, Strand und Meer – das 
sind die Zutaten auf die es ge-
rade bei einer Inselfreizeit ganz 
besonders ankommt. Rund um 
den markanten Westturm bietet 
Wangerooge mit endlos schei-
nenden Stränden und Dünen 
dafür die besten Voraussetzun-
gen. Und das Wetter Mitte Juli 
sollte auch passen. Gute Gründe 
also, schon jetzt die insgesamt 
26 zur Verfügung stehenden 
Plätze zu buchen. Die Anreise 
nach Wangerooge erfolgt mit 
Bus und Fähre ab Georgsma-
rienhütte. Untergebracht wer-
den die Urlauberinnen und Ur-
lauber in der Wangerooger Ju-
gendherberge. Teilnehmen 
können Kinder und Jugendli-
che zwischen 8 und 14 Jahren.  
Die Kosten für die Fahrt betra-

gen 280 Euro. Gefördert wird 
die Fahrt von der Stadt Georgs-
marienhütte, die so die Kosten 
für die Fahrt möglichst gering-
hält. Die Platzvergabe erfolgt in 
der Reihenfolge der Anmeldun-
gen. Die Inselfreizeit ist Teil des 
Georgsmarienhütter Ferienpas-
ses, dessen Aktionen, Ausflüge 
und Fahrten sich insbesondere 
an Kinder und Jugendliche aus 
Georgsmarienhütte richten. 
Deshalb werden Kinder und Ju-
gendliche aus Georgsmarien-
hütte bei der Anmeldung vor-
rangig bedacht. 
Wer also Lust hat, fünf erleb-
nisreiche Tage auf der Nord-
seeinsel mit einem umfangrei-
chen Programm zu verbringen, 
kann sich ab sofort dafür an-
melden. Das digitale Anmelde-
formular steht im Online-Ser-
vice des „Open Rathaus“ unter 
www.georgsmarienhuette.de 
zur Verfügung. Außerdem kann 
der Anmeldeflyer für die An-
meldung verwendet werden. 
Weitere Informationen gibt es 
zudem bei der städtischen Ju-
gendpflegerin, Martina Möllen-
kamp, unter martina.moellen-
kamp@georgsmarienhuette.de 
oder unter Tel. 05401/850273. �o

Halbseitige Sperrungen der 
Wellendorfer Straße 
Ab Montag, 17. November, wer-
den auf der Wellendorfer Straße 
(K 331) Schadstellen ausgebes-
sert. Die Bauarbeiten werden 
annäherungsweise in einem 
Abschnitt zwischen den Ein-
mündungen der Straßen „Im 
Strehlande“ und „Schurloh“ 
durchgeführt. Es kommt zu ent-
sprechenden Verkehrsbeein-
trächtigungen. 
Demnach muss die Straße an 
den jeweils auszubessernden 
Stellen im genannten Abschnitt 
halbseitig für den Verkehr ge-
sperrt werden. Die Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrs-

teilnehmer werden mit einer 
Ampel an den Baustellen ent-
langgeführt. Der Radweg ent-
lang der Wellendorfer Straße 
muss während der Dauer der 
Arbeiten vollständig für eine 
Nutzung gesperrt werden. Rad-
fahrerinnen und Radfahrer kön-
nen in beiden Fahrtrichtungen 
alternativ über die Straßen „Im 
Strehlande“ und „Am Hilgens-
tein“ ausweichen. Die Bauarbei-
ten sollen voraussichtlich bis 
Mitte Dezember andauern. Die 
Stadt Georgsmarienhütte bittet 
für die Beeinträchtigungen um 
Verständnis.� o

Einbruch in Einfamilienhaus
Am vergangenen Samstag-
abend brachen Unbekannte 
zwischen 17.30 und 20.45 Uhr 
im Frommeyerweg in Georgs-
marienhütte in ein Einfamilien-
haus ein.
Die Täter verschafften sich ge-
waltsam Zugang ins Haus und 
durchsuchten sämtliche Räume 
und Behältnisse. Nach ersten Er-
kenntnissen entwendeten die 

Täter Schmuck sowie Bargeld 
und flüchteten anschließend in 
eine unbekannte Richtung.
Die Polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen und bittet Zeu-
gen, die verdächtige Personen 
oder Fahrzeuge im Bereich des 
Frommeyerwegs beobachtet ha-
ben, sich unter Tel. 05401/83160 
bei der Polizei in Georgsmarien-
hütte zu melden.� o
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Kostengünstig, komfortabel
und klimafreundlich heizen 

Wärmepumpe: Heißer Tipp für kühle Rechner rund
um die wohlige Wärme

 Aktuell bis zu 70% Förderung möglich. 

ab

239,00 €
pro Monat

Fin
an
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un
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in
kleinen Raten

Liekam Haustechnik GmbH
Heinrich-Hasemeier-Str. 8
49076 Osnabrück

T 0541 86841
liekam@liekam-haustechnik.de www.liekam-haustechnik.de

Lassen Sie sich jetzt unverbindlich und individuell beraten: Tel.: 0541 86841!
Kauf oder Finanzierung in kleinen Raten ab 239,00 €/Monat.
Denn wir wissen, was wir tun – zuverlässig und zukunftsorientiert seit 44 Jahren! 

Wir sind die Guten!

Weihnachtsmarkt
Kloster Oesede

Samstag
15:00 Uhr Beginn

15:00 Uhr  Programm der  Waldbühne  
 in der Marienkirche *

(Schneeweißchen & Rosenrot) 

16:00 Uhr Eröffnung durch die    
 stellv. Bürgermeisterin /
 Livemusik mit der Band  
 „Saitenspringer“

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
29.11. + 30.11.2025

Sonntag
14:00 Uhr Beginn

 Cafeteria im Edith-Stein-Haus  
 & in der Graf-Ludolf-Schule

 Livemusik mit der
Klosteraner Schützenkapelle &

 Mark Niermann (Highland Pipe)

18:00 Uhr  Besinnliche Adventsmusik
 in der Johanneskirche

19:30 Uhr  Programm der Waldbühne
 in der Marienkirche *
 (Frau Müller muss weg)Lichtermeer in

der Johanneskirche

Weihnachtliche
Drehorgelmusik

Der Nikolaus
kommt auch!

Marktgeschehen
für Groß und Klein

An beiden Tagen:

©
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*VVK für Vorstellungen der

   Waldbühne an den bekannten

   Vorverkaufsstellen.

Marktgeschehen
für Groß und Kleinfür Groß und Klein

   Waldbühne an den bekannten

   Vorverkaufsstellen.

für Groß und Kleinfür Groß und Klein

Förderverein
Weihnachtsmarkt

Kloster Oesede e.V.

Veranstalter:

Weihnachtszauber 2025  
in Kloster Oesede
Traditioneller Markt lockt mit vielfältigem Programm 
Mit dem Weihnachtsmarkt in 
Kloster Oesede beginnt traditi-
onell die Weihnachtsmarktsai-
son in Georgsmarienhütte. Der 
beliebte Weihnachtsmarkt rund 
um die Johanneskirche öffnet 
am Samstag, 29. November, und 
Sonntag, 30. November, wieder 
seine Pforten und verspricht ein 
stimmungsvolles Wochenende 
für die ganze Familie. Der aus-
richtende Förderverein Weih-
nachtsmarkt Kloster Oesede hat 
sich wieder ins Zeug gelegt und 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das 
Besuchern jedem Alter etwas 
bietet. 
Am Samstag beginnt der Markt 
um 15 Uhr, bevor die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Annette 
Jantos zusammen mit dem Ni-
kolaus um 16 Uhr offiziell die 
Adventszeit in Georgsmarien-
hütte einläutet. 
Auch die Waldbühne startet in 
diesem um Jahr 15 Uhr mit dem 
Kinderstück „Schneeweißchen 
und Rosenrot“ in die Wintersai-
son. Die „Saitenspringer“ sor-
gen am ersten Tag für die musi-
kalische Unterhaltung. 
Der Weihnachtsmarkt-Sonntag 
beginnt um 14 Uhr. Zusätzlich 
zum Marktgeschehen mit seinen 
etwa 50 Ständen öffnen dann 
auch die Cafeteria im Edith-

Stein-Haus und die Graf-Ludolf-
Schule ihre Türen für die Besu-
cher. Zum Abschluss am Abend 
um 19.30 Uhr startet die Wald-
bühne mit der Premiere des Win-
ter-Abendstücks „Frau Müller 
muss weg“. 
Besinnliche Adventsmusik wird 
um 18 Uhr in der Johanneskir-
che von verschiedenen Inter-
preten dargeboten. 
An beiden Tagen können Be-
sucher das besinnliche Lich-
termeer in der Johanneskirche 
bewundern, weihnachtlichen 
Drehorgelklängen lauschen und 
dem Nikolaus begegnen. Das 
Marktgeschehen bietet zahlrei-
che Stände mit Handwerk, Kuli-
narik und Geschenkideen. 
Der Weihnachtsmarkt Kloster 
Oesede verspricht mit seiner 
einzigartigen Atmosphäre und 
dem vielseitigen Programm 
wieder ein unvergessliches Ad-
ventserlebnis für die ganze Fa-
milie zu werden 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Parkplätze an der Mari-
enkirche, der Grundschule, dem 
Kindergarten und dem Edith-
Stein-Haus nicht für Besucher 
zur Verfügung stehen. 
Besuchern wird empfohlen, die 
öffentlichen Verkehrsmittel zu 
nutzen.� o

Mit dem Weihnachsmarkt in Kloster Oesede startet auch die Weih-
nachtsmarktsaison in Georgsmarienhütte.

Gastfamilien gesucht
Jugendliche aus Ramat Hasharon in den Osterferien in 
Georgsmarienhütte
Seit 50 Jahren besteht zwischen 
Georgsmarienhütte und Ra-
mat Hasharon ein Jugendaus-
tausch, um jungen Menschen 
die Möglichkeit zu bieten, ein 
anderes Land kennenzulernen, 

in eine andere Kultur einzutau-
chen und vielleicht sogar neue 
Freundschaften zu knüpfen. In 
den kommenden Osterferien 
(24. bis 31. März 2026) wird wie-
der eine Gruppe Jugendlicher 
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aus der Partnerstadt Ramat Has-
haron in Georgsmarienhütte 
erwartet. Um den Jugendli-
chen Georgsmarienhütte und 
Deutschland zeigen zu können, 
werden ab sofort Gastfamilien 
gesucht. 
Konkret gesucht werden Fami-
lien aus Georgsmarienhütte, in 
denen mindestens ein Jugend-
licher im Alter zwischen 14 und 
17 Jahren zu Hause ist: „Unsere 
Freunde aus Ramat Hasharon 
sollen ihren Aufenthalt hier bei 
uns, wie bei einem Austausch 
üblich, gemeinsam mit Gleich-
altrigen verbringen. Das ist 
nicht nur für sie, sondern zu-
gleich auch für die Jugendli-
chen aus Georgsmarienhütte 
eine einmalige Chance, um Kon-
takte zu knüpfen, neue Freund-
schaften zu schließen, in Berüh-
rung mit einem anderen Alltag 
zu kommen und um einfach ge-
meinsam Spaß zu haben“, so 
die städtische Jugendpflegerin 
Martina Möllenkamp, die den 
Jugendaustausch organisiert. 
Beim Blick auf das geplante Pro-
gramm mit Fahrten nach Ams-
terdam und Berlin dürfte der 
Spaß definitiv nicht zu kurz 
kommen. Aber auch wichtige 
Themen werden – etwa bei ei-
nem Besuch der Gedenkstätte 
Bergen-Belsen – Teil des Aus-
tausches sein. „Und natürlich 
werden auch noch einige wei-
tere spannende Programm-
punkte hier vor Ort dazukom-

men. Wir freuen uns auf jeden 
Fall, wenn sich Familien und Ju-
gendliche bei uns melden, die 
mitmachen und Gastfreund-
schaft zeigen wollen“, so Möl-
lenkamp. 
Dass eine Gruppe Jugendlicher 
aus Ramat Hasharon zu Besuch 
in Georgsmarienhütte war, ist 
schon eine Weile her. Im Jahr 
2019 waren die Gäste aus dem 
Land am östlichen Mittelmeer 
zuletzt in die Hüttenstadt ge-
kommen. Danach zwangen die 
Corona-Pandemie sowie der 
Terrorangriff auf Israel am 7. Ok-
tober 2023 die Jugendbegeg-
nung zu einer Pause. 
Bei der Delegationsreise des 
Bürgermeisters von Ramat Has-
haron nach Georgsmarienhütte 
im März dieses Jahres wurde be-
kräftigt, dass zumindest ein Be-
such von Jugendlichen aus der 
Partnerstadt wieder möglich 
gemacht werden sollte: „Un-
sere Freunde aus Ramat Hasha-
ron hatten uns gebeten, ob die 
Jugendlichen nicht mal wieder 
nach Georgsmarienhütte kom-
men könnten. Letztlich auch, 
um den Kontakt nicht einschla-
fen zu lassen, die Verbindung 
zwischen unseren Städten zu 
stärken und um das friedliche 
Miteinander weiter zu fördern. 
Das ist auch für uns ein wichti-
ges Anliegen, weshalb wir das 
Wiederaufleben des Austau-
sches unbedingt unterstützen 
wollen“, so Möllenkamp. 

Wer ebenfalls den Austausch 
zwischen den Jugendlichen 
unterstützen möchte und be-
reit ist, als Gastfamilie bei der 
Jugendbegegnung in den Os-
terferien mit dabei zu sein, 

kann sich ab sofort bei Mar-
tina Möllenkamp unter Tel. 
05401/850273 oder martina.
moellenkamp@georgsmarien-
huette.de melden.� o

Ein gemeinsamer Besuch in Berlin steht eigentlich immer auf dem Pro-
gramm des Jugendaustausches mit Ramat Hasharon.
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Gesundheit im Gespräch

03.12.2025, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16, 
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring, 
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Was tun bei Sodbrennen und Reflux?
Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Themen:

 Ursachen & Symptome

  Medikamentöse und operative 
Behandlung 

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

Referenten: 
Dr. med. Petr Ziegler  
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimal-Invasive Chirurgie

Eckart Schilling 
Leitender Oberarzt der Klinik für Innere Medizin, Gastroenterologie  
und Diabetologie

Standing Ovations  
für Eckhard Ruthemeyer
Soest verabschiedet seinen in Georgsmarienhütte  
aufgewachsenen Bürgermeister aus dem Amt
Am Ende eines zweistündigen 
Programms gab es stehende 
Ovationen für Dr. Eckhard Rut-
hemeyer (CDU), der 26 Jahre 
lang als erster Bürger der Stadt 
und Leiter der Verwaltung die 
Geschicke von Soest gelenkt 
hat – ebenso für seine Frau Su-
sanne, ohne deren Rückende-
ckung diese erfolgreiche Ära 
nicht möglich gewesen wäre.
Neben vielen geladenen Gäs-
ten waren auch rund 250 Mit-
arbeitende der Verwaltung und 
der Kommunalen Betriebe da-
bei, die den letzten offiziellen 
Diensttag von Ruthemeyer mit 
ihrem Applaus zu einem einma-
ligen Erlebnis machten. 
Voll des Lobes für den scheiden-
den Bürgermeister zeigte sich 
auch Ministerpräsident Hendrik 
Wüst, der persönlich nach Soest 
gekommen war, um Ruthemey-
ers Wirken als Bürgermeister, 
aber auch als Fürsprecher der 
Städte und Gemeinden in NRW 
zu würdigen. Viele Jahre hatte 
er als Präsident des Städte- und 

Gemeindebundes die Interes-
sen der kreisangehörigen Kom-
munen gegenüber der Landes-
regierung vertreten. 
„Wer so lange dieses Amt aus-
übt, der tut das nicht nur mit 
Pflichtgefühl, sondern mit Lei-
denschaft, Herzblut und Über-
zeugung“, sagte Wüst. „Sie ha-
ben gestaltet, vermittelt, an-
gepackt – und Sie haben das 
Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürger immer wieder neu ge-
wonnen. Das ist keine Selbst-
verständlichkeit, das ist ein Zei-
chen echter Verbundenheit. 
Danke für 26 Jahre, in denen Sie 
gezeigt haben, was kommunale 
Verantwortung wirklich bedeu-
tet.  Sie führten Ihre Geschäfte 
mit Souveränität, Professionali-
tät und großem Sachverstand – 
stets geleitet von einem klaren 
Kompass, aufrichtigem Respekt 
für die Menschen und spürbarer 
Freude an Ihrer Arbeit. Unsere 
Städte leben von Menschen wie 
Ihnen – Menschen, die Verant-
wortung übernehmen und sich 

mit ganzer Kraft für ihre Heimat 
einsetzen. Ein Bürgermeister, 
der Menschen zusammenführt, 
unterschiedliche Interessen auf 
einen Nenner bringt und Ge-
meinsamkeit stiftet.“ 
Zuvor hatten vier Weggefährten 
in Anekdoten aus den zurücklie-
genden 26 Jahren Einblicke in 
die Persönlichkeit von Ruthe-
meyer gegeben. Dr. Hermann 
Janning berichtete als ehema-
liger Verwaltungschef aus Ge-
orgsmarienhütte von den ers-
ten Schritten Ruthemeyers als 
Ratsmitglied. Von 1986 bis 1990 
war Ruthemeyer Ratsmitglied in 
Georgsmarienhütte gewesen. 
Zuvor hatte er bereits als Mit-
glied er Jungen Union und de-
ren Kreisvorsitzender politische 
Erfahrung gesammelt. Nicht nur 
Politik war ihm wichtig. Ruthe-
meyer kommt aus einer fußball-
begeisterten Familie und war 
in Holzhausen sowohl als Trai-
ner als auch als Spieler aktiv. In 
Münster studierte er Jura und 
promovierte dort 1994. 1999 
wurde er mit 52,9 Prozent zum 
ersten hauptamtlichen Bürger-
meister in Soest gwählt.
Ferdinand Griewel, langjähriger 
Wirtschaftsförderer in Soest, 
schilderte die gemeinsamen 
Erfolge und Projekte am Bei-
spiel der Bahnhofssanierung. 

Christiane Mackensen sprach 
aus der Perspektive der lang-
jährigen stellvertretenden Bür-
germeisterin darüber, wie sie 
die Begeisterung für Kultur bei 
Ruthemeyer geweckt hatte. 
Und Christof Sommer, ehemals 
Bürgermeister von Lippstadt 
und nun Geschäftsführer des 
Städte- und Gemeindebundes 
NRW, beleuchtete das selbstbe-
wusstes Auftreten des Bürger-
meisters auch gegenüber „gro-
ßen Tieren“ wie Ministerpräsi-
denten. 
Den unterhaltsamen Rahmen 
setzten die Jugendgruppe des 
Zirkuszentrums Balloni, zu dem 
Ruthemeyer eine enge Verbun-
denheit pflegt sowie die Mu-
sikschule Soest mit Frank Sina-
tras  „My Way“  und der Eigen-
komposition  „Good luck, my 
mayor“ von Louisa Kimmel. Die 
Jugendkirche Soest servierte 
außerdem alkoholfreie Cock-
tails. 
Der scheidende Bürgermeister 
sparte nicht mit Dank an alle, 
die gemeinsam mit ihm in den 
zurückliegenden zweieinhalb 
Jahrzehnten die positive Wei-
terentwicklung der Stadt ge-
plant und umgesetzt haben. 
Sein besonderer Dank galt da-
bei allen Mitarbeitenden im 
Konzern Stadt Soest, „die stets 

Eckhard Ruthemeyer (rechs) mit Ministerpräsident Wüst (Mitte) und sei-
nem Bruder Christoph Ruthemeyer, der Gast bei der Verabschiedung 
war.
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Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

GUTER VERKAUF BEGINNT 
MIT GUTER BERATUNG
IHRE IMMOBILIE – SO BESONDERS 

WIE UNSER ENGAGEMENT

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 

FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

engagiert, kompetent und mit 
Herzblut zum Wohl der Stadt 
gearbeitet haben“. 
Die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt schloss Ruthemeyer in sei-
nen lobenden Dank ein: „Wir 
sind eine Mitmachgesellschaft 
geworden. In den unterschied-
lichsten Bereichen – ob in den 
Kirchengemeinden, den Sport-
vereinen, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr oder in den sozialen 
Einrichtungen. Es gibt in Soest 
so viele tolle Gruppen und en-
gagierte Menschen, die sich für 
andere einsetzen. Das ist es, was 

unsere Stadt auszeichnet, und 
dafür möchte ich Danke sagen.“ 
Ruthemeyer Verwandtschaft – 
seine Mutter und sein Bruder 
Christoph Ruthemeyer, CDU-
Ratsmitglied in GMHütte – le-
ben nach wie vor in Georgsma-
rienhütte. Grund genug für ihn, 
regelmäßig zu Besuch zu kom-
men. Das wird auch am Sams-
tag, 24. Januar, der Fall sein. 
Dann hält er beim Neujahrs-
empfang der CDU- und FDP-
Fraktion im Georgsmarienhütte 
Rathaus die Festrede. Beginn ist 
um 11 Uhr.� o

Afrikapreis für  
vierte Klasse der  
Freiherr-vom-Stein-Schule 
Die Klasse 4a der Freiherr-
vom-Stein-Schule hat den  2. 
Preis  des  Afrika-Preises  der El-
len und Karl-Heinz Hornhues 
Stiftung „Pro Afrika“ gewonnen 

und erhielten ein Preisgeld in 
Höhe von 500 Euro. Die Preis-
verleihung fand am 29. Okto-
ber im Friedenssaal des Histo-
rischen Rathauses Osnabrück 

statt. Der Preis wurde von Karl-
Heinz Hornhues von der Karl-
Heinz und Ellen Hornhues Stif-
tung Pro Afrika und der Ober-
bürgermeisterin Frau Katharina 
Pötter übergeben. „Die Kinder 
aus der Klasse 4a haben uns al-
len gezeigt, dass wir auch als 
junge Menschen die Welt ver-
ändern können“, so Oberbür-
germeisterin Katharina Pötter 
in ihrer Ansprache. „Ihr habt 
nicht nur eure Kreativität einge-
setzt, sondern auch euer Herz 
in diese Projekte gelegt. Es ist 
eine beeindruckende Leistung, 
wie ihr euch über die Jahre für 
Menschen in Malawi eingesetzt 
habt.“ Die Klasse 4a engagiert 
sich seitdem ersten Schuljahr 
für ein Projekt in Malawi „Magi 
e.V.“ (Malawian girls). Im ers-
ten Schuljahr haben die Schü-
lerinnen und Schüler mit einem 
Flohmarkt und der Unterstüt-
zung von Geschäftsleuten aus 
Oesede ein Doppelhaus in Af-
rika gebaut. Im darauffolgen-
den Schuljahr entwickelten sie 
gemeinsam mit Kindern in Ma-

lawi ein Spiel, das die Ziele für 
nachhaltige Entwicklung auf 
spielerische Weise vermittelt. 
Diese kreative Zusammenar-
beit ermöglichte es den mala-
wischen Kindern, auf unterhalt-
same Art und Weise mehr über 
wichtige Themen wie Umwelt-
schutz, soziale Gerechtigkeit 
und Gleichberechtigung zu er-
fahren. Im dritten Schuljahr 
fand eine Backaktion in der Bä-
ckerei Brinkhege für Kinder in 
Malawi statt. Im vierten Schul-
jahr setzten die Schülerinnen 
und Schüler ihre engagierte Ar-
beit fort und führten eine wei-
tere Backaktion durch, bei der 
erneut Spenden für die Unter-
stützung der Bildungs- und Ge-
sundheitsprojekte in Malawi 
gesammelt wurden. Das Preis-
geld wird die Klasse weiterhin 
in die Unterstützung ihrer Part-
nerschaft mit Magi e.V. investie-
ren. Die Schülerinnen und Schü-
ler haben bereits Ideen, wie sie 
dieses Geld für zukünftige Akti-
onen nutzen können.� o

Soziales Engagement zahlt sich aus. Die Klasse 4a bei der Preisverlei-
hung im Osnabrücker Rathaus. 
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Malbergen: Posaunenchor 
bläst zum ersten Advent 
Advents- und Weihnachtslieder 
bläst der Posaunenchor der Lu-
therkirche Alt-GMHütte am Vor-
abend des ersten Advent am 
Zentrum von Malbergen. Ins-
gesamt zehn Lieder zum Mit-
singen werden am Samstag, 29. 
November, um 17 Uhr gegen-
über der Bus-Endstation Unter-
bauerschaft gespielt. Der jahr-

hundertealte Brauch stammt 
aus der Reformationszeit, als 
Bläser und Sänger von Haus 
zu Haus zogen und Anwohner 
durch ihre Musik erfreuten. Der 
Begriff Kurrende ist abgeleitet 
vom lateinischen Wort „currere“ 
(laufen). Zur Unterstützung des 
Posaunenchors wird eine Kol-
lektenbüchse aufgestellt. o
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Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

FORELLENTALER 
WEIHNACHTS- 
GENUSSBOX
Sie möchten die Feiertage entspannt zu 
Hause verbringen, ohne den ganzen Tag in 
der Küche stehen zu müssen? 
Bestellen Sie jetzt einfach Ihre  
Weihnachts-GenussboxWeihnachts-Genussbox in gewohnter  
Forellentaler Qualität.

SILVESTER-FINGERFOOD

ARRANGEMENTS ZUM SELBST ZUSAMMENSTELLEN 
Alle Komponenten bereits fix und fertig gegart,  
abgeschmeckt und vakuumiert. Bestellschluss 20. Dezember 2025.
Es ist lediglich noch einfaches Erwärmen zu Hause nötig.

Sie möchten den Jahreswechsel kräftig 
feiern und dabei nicht auf gutes Essen 
 verzichten?  Bestellen Sie jetzt einfach  
Ihre Silvester-Fingerfood-Platte  Silvester-Fingerfood-Platte  
in gewohnter Forellentaler Qualität. 

Fingerfood-Platten ab 4 Personen
Alle Komponenten bereits fix und fertig verpackt  
und verzehrfertig. Sie können Ihre Fingerfood-Platte  
am 31. Dezember von 15 bis 17 Uhr bei uns abholen.

EINFACH QR-CODE SCANNEN  
UND DIREKT VORBESTELLEN!

NEIN
ZU HÄUSLICHER 
GEWALT AN 
FRAUEN &
MÄDCHEN

Aktionstag

Frauenhaus Osnabrück 
rund um die Uhr - Notrufnummer 

Frauen - & Kinderschutz-
haus Bersenbrück
rund um die Uhr - Notrufnummer

Frauennotruf Osnabrück 
Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr |  
Sa., So. & Feiertage 10 – 11 Uhr

BISS Bersenbrück
Beratung bei Häuslicher Gewalt

Frauenberatungsstelle
Osnabrück

Hilfetelefon 
in 18 Sprachen

0541 65 400
info@frauenhaus-os.de

05439 3712
frauenhaus@skf-bersenbrueck.de

0541 860 1626
info@frauennotruf-os.de

05439 607 137
biss@skf-bersenbrueck.de

0541 803 405
info@frauenberatung-os.de

116 016

25. November
Im Notfall: 110 

www.georgsmarienhuette.de/gleichstellung

Umgestaltung  
des Harderberger Friedhofs 
hat begonnen 
Ab dem 1. Januar gibt es auf einem weiteren Friedhof  
in GMHütte pflegefreie Urnengräber 
Seit Oktober laufen auf dem 
Friedhof im Stadtteil Harder-
berg die Sanierungs- und Um-
gestaltungsarbeiten. Ein Teil der 
abgängigen Hecken im alten 
Bereich des Friedhofes ist be-
reits entfernt worden. Gleich-
zeitig haben die ersten Vor-
bereitungen zur Anlage eines 
neuen pflegefreien Urnengra-
bes begonnen. Ab dem 1. Ja-
nuar soll diese Bestattungsform 
im Schatten der Kirche St. Maria 
Frieden angeboten werden. 
Ganz neu ist diese Form der Be-
stattung auf den in Trägerschaft 
der Stadt Georgsmarienhütte 
befindlichen Friedhöfen aller-
dings nicht. Sowohl auf dem 
Waldfriedhof Kloster Oesede 
mit einem Baumgrab als auch 
auf dem Parkfriedhof Schauen-
roth mit einem Wiesengrab sind 

bereits pflegefreie Urnengräber 
zu finden. Im Zuge der Umge-
staltungsarbeiten dann künftig 
auch auf dem Harderberg – al-
lerdings in etwas anderer Aus-
gestaltung als auf den beiden 
anderen Ruhestätten. 
Auf dem Friedhof Harderberg 
entsteht ein Erdröhrensystem, 
bei dem die Urnen in speziel-
len Röhren aus Edelstahl in der 
Erde platziert werden. Insge-
samt 24 dieser Urnenerdröh-
ren werden in die Erde eingelas-
sen. In einer Röhre finden vier 
Urnen übereinander Platz. In 
Summe kann die neue Anlage 
demnach 96 Urnen aufnehmen. 
Am Ende der Röhren wird je-
weils eine Granitplatte gesetzt, 
auf der die Namen der Verstor-
benen eingraviert werden kön-
nen. Die Erdröhren werden spä-

Orchestermusiker gastieren 
an Realschule 
Werke von Bach bis Beethoven live in der Schulaula
Ausgewählte Werke klassischer 
Musik präsentierten zwei En-
sembles des Theaters Osna-
brück am 30. Oktober in der 
Aula der Realschule Georgs-
marienhütte. Die Musikerinnen 
und Musiker spielten Werke 
von Bach, Beethoven, Mozart, 
Grieg und Strauss bis Schosta-
kowitsch – und begeisterten da-
mit die Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgänge 5 bis 10. 
Die Jugendlichen hörten auf-
merksam zu und gaben vor 
oder nach den Stücken inter-
essierte, treffende und gut vor-
bereitete Beiträge zu den vor-
gestellten Werken. Paula Rö-
mer, pädagogische Leiterin des 
Theaters Osnabrück, freute sich 
darüber, dass die Schüler be-

reits aus dem Unterricht mit den 
Komponisten und Instrumenten 
vertraut waren. Organisiert wor-
den war die Veranstaltung von 
Alexander Wunderlich, Orches-
terleiter am Theater, und Oliver 
Leppin, Fachbereichsleiter Mu-
sik an der Realschule.
Für alle Beteiligten war der Vor-
mittag ein voller Erfolg: Die 
Schülerinnen und Schüler wa-
ren begeistert, die Musikerin-
nen und Musiker freuten sich 
über die positive Resonanz, und 
auch das Kollegium zeigte sich 
sehr zufrieden mit der gelunge-
nen Kooperation. Das Konzert 
zeigte eindrucksvoll, wie berei-
chernd musikalische Bildung im 
Schulalltag wirken kann. � o

Zwei Konzerte gaben die Musiker des Theaters Osnabrück an der Real-
schule Georgsmarienhütte.
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Führendes mittelständisches Bauunternehmen sucht  
zum nächstmög lichen Eintritt 
Poliere, Vorarbeiter, Maurer,  
Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d) 
für regionale Baustellen im Hochbau.

 Dann bewirb dich – gerne auch telefonisch!

Läer + Rahenbrock GmbH & Co. KG
Bielefelder Str. 17 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/8662-24 · Frau Läer  
personal@lundr-bau.de · www.lundr-bau.de

WIR SUCHEN AB SOFORT 
IN VOLLZEIT/ TEILZEIT/  

ALS MINIJOBBER/SCHÜLERJOB

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk (m/w/d) 

Koch (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

Quereinsteiger/in (m/w/d) 
Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Wir suchen zu sofort einen 
Brandschutz-Servicetechniker 
ausgebildet oder als Quereinsteiger 
Teil- oder Vollzeit
Wir bieten eine umfassende  
Einarbeitung sowie Schulungen. 
Informieren Sie sich gerne unter.
www.sitecbrandschutz.de 
Was brauchen Sie:
• Führerschein Klasse B
• technisches Verständnis
• selbstständiges Arbeiten
Bei Interesse schicken Sie gerne einen  
Lebenslauf an:
info@sitecbrandschutz.de  
oder anrufen unter 0541/58065 70
Hansastraße 112  
49090 Osnabrück SiTecBrandschutz

Mitarbeiter gesucht

STELLEN
M

A
RK

T

Das neue Urnengemeinschaftsgrab entsteht auf dem Friedhof Harder-
berg, wo derzeit die Sanierungs- und Umgestaltungsmaßnahmen lau-
fen. 
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ter im Schatten von zwei Bäu-
men liegen, die auf der Anlage 
gepflanzt werden. 
Mit dieser neuen Form der Bei-
setzung reagiert die Stadt Ge-
orgsmarienhütte auf die immer 
weiter steigende Nachfrage so-
wie einen generellen Wandel 
innerhalb der Bestattungskul-
tur. Denn mit dem Erwerb einer 
Grabstelle besteht keine Ver-
pflichtung zur gärtnerischen 
Anlage und Pflege oder zum 
Setzen eines Grabsteins. Die 
entsprechende Gebühr für den 
Erwerb eines Urnenerdröhren-
platzes ist im Rahmen der ak-
tuellen Gebührenkalkulation ab 
2026 ermittelt worden und wird 
vorbehaltlich der Zustimmung 
des Rates Mitte November bei 
785 Euro liegen. Eine Verlänge-
rung der Grabstelle nach einer 
Ruhezeit von 20 Jahren ist nicht 
möglich. 
Das Grabfeld entsteht im süd-
östlichen Teil des alten Bereiches 
des Harderberger Friedhofs. Mit 
der Um- und Neugestaltung 
werden die Einfriedungen der 
Grabparzellen sowie die Wege 

neu angelegt. Letztere erhal-
ten eine witterungsbeständige 
Pflasterung, um eine Verschlam-
mung zu vermeiden sowie ins-
gesamt eine verbesserte Ent-
wässerung des Friedhofes zu 
erreichen. Die zuvor auf dem 
Gelände prägenden Hecken 
werden entfernt. Bereits in den 
vergangenen Jahren hatte sich 
der Zustand der Pflanzen im-
mer weiter verschlechtert. Ins-
besondere die zunehmende 
Trockenheit, sowohl im Som-
mer als auch im Winter, hat den 
Pflanzen zu schaffen gemacht 
und führte zu einem sehr ho-
hen Pflegeaufwand. Deshalb ist 
vom Rat der Stadt Georgsmari-
enhütte ein Konzept beschlos-
sen worden, bei dem ein Groß-
teil der Hecken nicht mehr Teil 
der künftigen Bepflanzung des 
Friedhofes ist. Die Arbeiten müs-
sen in den Herbst- und Winter-
monaten durchgeführt werden, 
da nur in diesem Zeitraum ein 
radikaler Rückschnitt oder das 
Entfernen von Hecken erlaubt 
ist.  � o

Neubau Michaelisschule: 
Verbindungsweg  
wieder frei
Ende August musste der direkt 
an der Baustelle für den Neu-
bau der Michaelisschule ent-
langführende Verbindungs-
weg zwischen den Straßen Auf 
der Nathe und Karl-Goerdeler-
Straße vorübergehend für eine 
Nutzung eingeschränkt wer-
den. 
Grund dafür waren im Zusam-
menhang mit dem Neubau er-
forderliche Arbeiten an den 

Schmutzwasserleitungen. Die 
Arbeiten sind nun abgeschlos-
sen und der Weg somit wieder 
offen. Dabei wurde der Weg – 
wie zuvor angekündigt – mit ei-
ner neuen wassergebundenen 
Decke aus feinem Schotter ver-
sehen. Für den weiteren Verlauf 
der Arbeiten an der neuen Mi-
chaelisschule soll der Weg wei-
terhin offen und benutzbar blei-
ben. � o

Wieder nutzbar: Der Verbindungsweg entlang des Baufeldes für den 
Neubau der Michaelisschule. 
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Zahnmedizinische 
Prophylaxeassistent:in (m/w/d)

zu Februar 2026  
in Voll-/Teilzeit gesucht 

Praxis Dr. Rolf Streuter  
Am Thie 6 · 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/1066 · E-Mail: dr.streuter@osnanet.de

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.
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„Weihnachtszauber“  
im Schürffeld 
Familie Demircioglu lädt zum fünften Mal  
auf Ihr Grundstück in Kloster Oesede
Am Sonntag, 14. Dezember, ver-
breitet das private Grundstück 
am Schürffeld 4 in Kloster Oe-
sede wieder weihnachtliches 
Flair.   Zum fünften Mal veran-
staltet die Familie Demircioglu 
zusammen mit dem Verein „na-
ture kids & teens“ einen privaten 
und für die Öffentlichkeit zu-
gänglichen Weihnachtsmarkt. 
Der „Weihnachtszauber“ öff-
net von 12 bis 18 Uhr seine Tü-
ren.  Neben deftigen Speisen 
gibt es auch wieder Kuchen, 
Waffeln, leckere Heiß- und Kalt-
getränke (Kaffee, Glühwein, 
Kinderpunsch und selbst ge-
machen Apfelsaft). Alle Zutaten 
sind bio; es wird auch wieder et-
was Veganes angeboten. Einige 
Aussteller präsentieren auf dem 
4000 Quadratmeter großen Na-
turgrundstück wieder ihre ad-
ventlichen und weihnachtlichen 
Produkte. 

Neu dabei ist externer Ausstel-
ler von der Oeseder Kirmes, der 
sich bereit erklärt hat, seine spe-
ziellen türkischen Spezialitäten 
anzubieten. Desweiteren wird 
Ralf Ebert für „Waldzeremo-
nien“ werben. Auch das Deut-
sche Rote Kreuz stellt seine Ar-
beit mit dem bereitgestellten 
Rettungswagen vor. 
Für Kinder können am Lager-
feuer Stockbrot backen, und 
auch Bogenschießen steht auf 
dem Programm. Die Umwelt-
schutzorganisation Greenpeace 
wird Bastelarbeiten auch für 
Kinder anbieten. Alle Speisen 
und Getränke sind gegen eine 
Spende zu bekommen. Ein Teil 
der Spenden kommt „nature kids 
& teens“ zugute. Es sind noch 
Standplätze frei.  Infos beim Ver-
anstaltungsleiter Tobias Demir-
cioglu, Tel. 0172/8726403, E-Mail 
tobias.demircioglu@ok.de.� o

Pippi Langstrumpf  
im Rathaus
Mobiles Figurentheater Bremen zeigt  
Version für Kinder ab vier Jahren
Am Donnerstag, 4. Dezember, 
erobern Pippi Langstrumpf und 
ihre Freunde Tom und Anika mit 
Herrn Nilson und 
dem Kleinen Onkel 
das Georgsmari-
enhütter Rathaus. 
Das Mobile Figu-
rentheater Bre-
men präsentiert 
um 14:30 Uhr und 
um 16 Uhr gleich 
zweimal die Büh-
nenadaption des 
Kinderbuch-Klas-
sikers von Astrid 
Lindgren. Tickets 
sind ab sofort in 
der Stadtbiblio-
thek Georgsmari-
enhütte erhältlich. 
Rote Haare, zwei 
Zöpfe, Sommer-
sprossen: Das ist 
Pippi Langstrumpf. Das Mäd-
chen mit den ewig rutschenden 
Strümpfen hat das Leben von 
Tom und Anika mit ihrem Ein-
zug in die Villa Kunterbunt völlig 
auf den Kopf gestellt. Pippi ist 
unglaublich: so stark, dass sie ihr 
eigenes Pferd tragen kann, so 
gut wie immer fröhlich und sie 
überlegt sich jeden Tag neue, 
witzige Spiele. Als eines Tages 
eine Flaschenpost angespült 
wird und die drei Pippis Vater 
aus den Fängen eines gefährli-
chen Seeräubers retten müssen, 
ist für Tom und Anika klar: Ohne 
Pippi geht’s nicht mehr! 
Das Stück dauert rund 45 Mi-
nuten und ist für Kinder ab vier 

Jahren und die ganze Fami-
lie geeignet. Kinder und Eltern 
können sich auf gleich zwei Ver-

anstaltungen von „Pippi Lang-
strumpf“ freuen. Für die Vorstel-
lungen um 14.30 und 16 Uhr im 
Saal Niedersachsen des Georgs-
marienhütter Rathauses sind 
die Tickets im Vorverkauf für 5 
Euro in der Stadtbibliothek er-
hältlich. Tickets kosten an der 
Tageskasse, sofern noch vor-
handen, 6 Euro. Bei den letzten 
Kindertheateraufführungen wa-
ren die Tickets allerdings schnell 
vergriffen. Die Theatervorstel-
lung ist eine Kooperationsver-
anstaltung des Kulturbüros der 
Stadt Georgsmarienhütte und 
der Stadtbibliothek. Weitere In-
formationen gibt es auch unter 
05401/850250. � o

Pippi, Tom und Anika begeben sich immer wie-
der auf mutige Missionen.
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Wir suchen einen Experten mwd

für die Lohnbuchhaltung
•	 abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 Übernahme	von	Verantwortung	im	Team
•	 leistungsgerechte	Bezahlung
•	 regelmäßige	Fortbildungen

Lust auf Lohn?
Komm zu uns.

Wir freuen uns auf 
Deine	Bewerbung	
an	u.diekhoff@
diekhoff-wanke.de

Kleestraße	1	
49186	Bad	Iburg	
Tel.	05403	2038
www.diekhoff-wanke.de	

2511_Diekhoff_Wanke_Stellenanzeige_ly_01.indd   1 10.11.25   09:44
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Drei Stufen in einer  
Buchhandlung
Reimund Pohlmann stellt im NDR  
seinen Lieblingsplatz vor
Ob spannendes Plätzchen, be-
sonderer Treffpunkt oder ein-
fach nur Herzensprojekt - jeden 
Samstag stellen Niedersachsen 
ihren ganz persönlichen Lieb-
lingsplatz, den sie auch gern 
mit anderen Menschen teilen, 
im NDR-Hörfunk und -Fernse-
hen vor.
Reimund Pohlmann, Inhaber 
der Buchhandlung Sedlmaier 
an der Oeseder Straße, ist es ein 
besonderes Anliegen, seine Lei-
denschaft für das Lesen mit an-
deren zu teilen. Auch mit inzwi-
schen 79 Jahren hält sich der 
nach eigenen Worten „älteste 
aktive Buchhändler in Nieder-
sachsen“ gern in seinem Ge-
schäft auf, um einfach „die La-
denatmosphäre zu genießen“. 
Sein Lieblingsplatz auf den drei 
Stufen im Eingangsbereich ver-
schafft ihm das Gefühl, zwar 
„nicht im Büro, aber doch mit-
ten im Laden“ zu sein. Natürlich 
gerne mit einem guten Buch in 
der Hand. 
Der NDR griff die Anregung 
Pohlmanns, seinen Lieblings-
platz einem breiteren Publi-
kum vorzustellen, gerne auf. 
Anfang November war zunächt 
- der übrigens in Georgsmarien-
hütte geborene  - Andi Gervel-
meyer zu Gast, um für das Radio 
darüber zu berichten. Kurz dar-
auf rückte ein Kamerateam mit 
Redakteurin Josephine Lütke 
an einem Samstagmorgen an, 
um dort viel Zeit mit Drehar-

beiten rund um Reimund Pohl-
mann und seinen Lieblingsplatz 
zu verbringen. Neben persön-
lichen Fragen und Gesprächen 
mit den Kunden waren auch ein 
Rückblick auf die schon über 
50-jährige Tätigkeit Pohlmanns 
als Buchhändler und die allge-
meine Entwicklung im Buch-
handel dabei von Interesse. „Ein 
besonderes Highlight bot unser 
gleichzeitig stattfindender Kri-
miabend, den das Kamerateam 
dazu genutzt hat, bei einer der 
Lesungen, die in der Friedhofs-
kapelle stattfand, zu filmen“, er-
zählt Pohlmann. 
„Ich hätte nicht gedacht, dass 
dies so einen Aufwand erfor-
dert“, war Reimund Pohlmann 
am Ende überrascht. Acht Stun-
den habe es schließlich gedau-
ert, bis aus Sicht des NDR alles 
perfekt war. „Das war schon ein 
anstrengender Tag.“ 
Der Lieblingsplatz von Reimund 
Pohlmann wird am Samstag, 29. 
November, um 14.20 Uhr im Ra-
dio bei NDR 1 Niedersachsen 
und um 19.30 Uhr im NDR Fern-
sehen bei „Hallo Niedersach-
sen“ vorgestellt. Die Fernseh-
sendung ist anschließend in der 
ARD-Mediathek abrufbar.
Sofern tagesaktuelle Ereignisse 
dies erfordern sollten, können 
sich beide Berichte um eine Wo-
che auf Samstag, 6. Dezember, 
zur gleichen Uhrzeit, verschie-
ben.  � mmo o

Buchhändler Reimund Pohlmann auf seinem Lieblingsplatz in der Buch-
handlung Sedlmair.
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Warum wir den Streit  
wieder lernen müssen 
vhs Osnabrücker Land und Partner laden zu  
„Georgsmarienhütter Gesprächen“ ein 
Streiten will gelernt sein – und 
zwar nicht nur im Privaten, son-
dern auch im gesellschaftlichen 
Miteinander. Doch wie gelingt 
ein Streit, der nicht trennt, son-
dern verbindet? Antworten da-
rauf gibt die Veranstaltung der 
Reihe „Georgsmarienhütter Ge-
spräche“ am Donnerstag, 20. 
November, von 19 bis 21 Uhr im 
Saal Niedersachsen des Rathau-
ses Georgsmarienhütte. Unter 
dem Titel „Streitet Euch!“ lädt 
die Volkshochschule Osnabrü-
cker Land (vhs) in Kooperation 
mit der Georgsmarienhütter Bil-
dungsgenossenschaft, der Ka-
tholischen LandvolkHochschule 
Oesede und der Bildungsstätte 
Haus Ohrbeck zu einem Abend 

ein, der Mut zum Diskurs ma-
chen will. 
Referent Dr. Christian Boeser, 
Streitforscher der Universität 
Augsburg und Leiter des Pro-
jekts STREIT/FÖRDERER, vermit-
telt in seinem Vortrag, warum 
Streit nicht das Ende von Ver-
ständigung ist, sondern deren 
Voraussetzung. Denn wo nie-
mand widerspricht, kann auch 
kein echtes Miteinander entste-
hen. „Wir leben in einer Welt, in 
der Streit oft negativ gesehen 
wird und viele Angst vor feind-
seligen Auseinandersetzungen 
haben. Dabei ist es wichtig zu 
erkennen, dass eine Vermei-
dungshaltung soziale Beziehun-
gen schädigt und zu Konflikten 

Heimatverein verkauft 
Handarbeitsartikel
Der Heimatverein Oesede bie-
tet an drei Donnerstagen – am 
27. November sowie am 4. und 
11. Dezember – jeweils von 15 
bis 17 Uhr seine Handarbeitsar-
tikel, darunter selbstgestrickte 

Socken, zum Verkauf an. Der 
Verkauf findet in der Stadtbib-
liothek (1. Etage, Seiteneingang) 
statt.� o

führt“, heißt es in der Kursbe-
schreibung. Boeser will deut-
lich machen, dass Streit nicht 
das Problem ist, sondern viel-
mehr eine fehlende Streitkul-
tur. Mit anschaulichen Beispie-
len erklärt er, wie respektvolle 
Auseinandersetzungen gelin-
gen können. 
Andreas Viehoff von der Bil-
dungsgenossenschaft Georgs-
marienhütte: „Die Veranstal-
tung „Streitet euch!“ wird ein-
gebunden in das Projekt der 
Sparkassenstiftung „Zivilgesell-
schaft für Demokratie und Viel-

falt in der Region Osnabrück“, 
welches in Zusammenarbeit mit 
dem Verein „Rückenwind für 
Bürgerengagement e.V.“ in die-
sem und dem nächsten Jahr or-
ganisatorisch, finanziell und in-
haltlich unterstützt wird.“ 
Mit den „Georgsmarienhütter 
Gesprächen“ wollen die betei-
ligten Bildungseinrichtungen 
einen Raum schaffen, in dem 
gesellschaftlich relevante The-
men offen, kontrovers und res-
pektvoll diskutiert werden kön-
nen – als Beitrag zu mehr Dialog 
in der Region. � o
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BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de
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Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

EINLADUNG ZUM INFOVORTRAG
Bestmögliche Unterstützung für Schulkinder

Eltern erfahren auf dieser 
kostenlosen Veranstaltung Tipps zu:
• Konzentration in zwei Minuten
• Idealer Sitzplatz in der Klasse
• mit Freude und Spaß lernen
• wie Kinder ausgeglichener, kreativer               

und belastbarer werden

Ab Dezember jeden 1. Dienstag und 
3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr
in den Räumlichkeiten von „nature kids & teens e.V.“ 
Schürffeld 4, 49124 GMH

Julia Nachirou-Liamidi &
Carolin Quathamer-Schafmeister

Anmeldung gerne 
per WhatsApp unter: 

01573 4672704

Scan me
• Muldengestellung 10–35 m2

• Baggerarbeiten
• Tiefladertransporte
• Baustoffhandel

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 7.00–16.30 Uhr · Fr. 7.00–15.00 Uhr

Abbruch | Recycling | Fuhrleistungen

Ob privat oder gewerblich: 
Wir sind für Sie da! 05401/8235-0
NEUE ANSCHRIFT: 
Niedersachsenstraße 15

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Gärtner macht Ihren Garten herbstfit. Wir bieten u.a. auch jeg-
liche Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, 
jegliche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanie-
rung etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

An Weihnachten denken: „Klang“ verschenken. Wohltuende Klän-
ge f. Körper, Geist u. Seele. Klangmassagen ab 30 Euro.  www.qi-
gong-bettina-moeller o. Tel. 05401/98618.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im blick-punkt 
GMHütte, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Qi Gong-Kurs für Anfänger ab 15. Januar 2026 vorm. 10 Uhr. Infos: 
Bettina Möller „Ruhe in Bewegung“ www.qi-gong-bettina-moeller.
de o. Tel. 05401/98618.
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GEORGSMARIENHÜTTE
Glückaufstraße 158 · Tel. 0 54 01/4 38 84 
Hindenburgstraße 30 · Tel. 0 54 01/24 51

Oeseder Straße 78 · Tel. 0 54 01/5185

3xin Georgsmarienhütte!

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Gärtnermeister hat noch Termine frei! Bepflanzung u. Pflege von 
Gehölzen, Bäumen, Hecken u. Stauden. Gestaltung von pflegeleich-
ten Gartenanlagen. Tel. 01577/4388222.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Wir können PV, E-Mobilität und Elektrotechnik. Elektroniker verän-
dern die Welt. Sei dabei zu Top Konditionen. 4-Tage-Woche und alle 
Benefits. Ehrenbrink Elektro – WhatsApp 0170/4902045.

Sie 59 J./1,68, sportl. Figur, sucht ehrlichen Ihn, mit dem man 
durch dick u. dünn gehen kann, für eine feste Beziehung: herzklop-
fen2025@t-online.de 

1. u. 2. WK.: Abzeichen, Urkunden, Wehrpässe, Soldbücher, Fotos, 
Postkarten, Bücher, Medaillen, Auszeichnungen aller Art v. Sammler 
ges. Tel. 05424/38079.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Private Kleinanzeigen im blick-punkt GMHütte: Kleiner Preis, gro-
ße Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung nicht vergessen).

Besuchen Sie unser tolles Matratzen-Studio. Da müssen Sie mal 
Probe liegen! Betten Sieckmann, Dorfstraße 5, Hagen a.T.W., Tel. 
05401/9479.

Gasthaus Zum Freeden, Beerdigungskaffee am 25.10.25. Vermisse 
seitdem meinen schwarzen Herren Bugatti Wintermantel. Wer hat 
ihn evtl. vertauscht? Tel. 05401/2816.

Komm ins Team: Fahrer (m,w,d) für unsere 9-Sitzer-„Bulli“ von Mo.–
Fr. 2 x 1 Std. am Tag gesucht. Info unter Tel. 05401/6313.

SUCHEN: Wohnung oder Haus 
zur Miete oder Kauf ab 4 Zi. Ger-
ne mit Garten u. Garage/Keller/
Dachboden im Umkreis Holz-
hausen. 0176/61508262 oder 
jknikolaus@gmail.com

Wohnung zu vermieten: Klos-
ter Oesede, ca. 140 qm im 
2-Famlien-Haus, ab Dez. oder 
später. Tel. 0171/5218347.

Vierköpfige Familie sucht 
Haus zur langfristigen Miete in 
Georgsmarienhütte oder nä-
herer Umgebung. Bezugszeit-
raum März 2026 oder später. Tel. 
05401/1598278.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt GMHütte: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Biete für Senioren 24-Std.-Be-
treuung: Pflege- und Haushalts-
hilfe zuhause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406/899024 
oder 0173/8919478.

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung, Kellerabdichtung 
mit Garantie! Balkonsanierung 
(Fliesen). Bautenschutz Marco 
Häder, Tel. 05473/9577174.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Fußpfleger (m/w/d) für mob. 
Einsatz in Lienen u. Umgebung 
gesucht. TZ, VZ o. Minijob! Mo-
bile Fußpflege Ceglarek. Bewer-
bung: Tel. 0176/24029649 - Ich 
freue mich!

Drei starke Zeitungen, die 
Sie nutzen sollten: blick-punkt 
GMHütte mit 17.000 Exempla-
ren, sowie Hagener Marktbo-
te und Stadtgespräch Bad Iburg 
mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Promovierter Lehrer erteilt bei 
Ihnen zu Hause Nachhilfe für al-
le Klassen in Französisch, Latein, 
Englisch, Deutsch und Mathe-
matik. Tel. 0160/6390432.

Carrera-Bahn Digital 132 Po-
werplay und Dig132 Pitstop-
Lane zu verkaufen. Original 
verpackt. VHB 350 Euro.  Tel. 
05401/3669876.
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SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

15 barrierefreie neu geschaffene
Wohnungen mitten in Oesede

Provisionsfrei 
zu vermieten / zu verkaufen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen von ca. 47 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001
neue Fußbodenheizung, neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Garagen-/Stellplätze
Aufzug, Keller, optionale Betreuungsangebote für Senioren, Gemeinschaftsraum,

Fertigstellung 05/25, EA, V, 95 kWh/(m ·a), BJ 2001, Gas, Effklasse C, 
Besichtigung, Sonntag, 09.03.2025, 11-14 Uhr, Oeseder Str. 107, GMHütte

Vivente GmbH, beraterteam@vivente-immobilien.de | Tel. 05472-8794001

Wohnen-in-Oesede.de
Die Alternative zum Altenheim
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001, 
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze,  
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA,  
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei  
zu vermieten / zu verkaufen

Vivente GmbH 
beraterteam@vivente-immobilien.de  
Telefon 05472-8794001

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 23.11., von 11 bis 13 Uhr

Winterzeit.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!
Nutzen Sie die Winterzeit für 
eine fachmännische Inspektion 
Ihrer Gartengeräte.  

Feld Händlereindruck
66x35mm

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Nutzen Sie die Winterzeit  
für eine fachmännische  
Inspektion Ihrer Gartengeräte.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Rasenmäher-Center GmbH

Angsttherapie – wenn Angst 
zu viel Raum einnimmt u. Sie 
sich nach Ruhe u. innerer Stabi-
lität sehnen. Sandra Konjer Heil-
praktikerin f. Psychotherapie 
Tel. 0177/6854066.

der-preiswerte-Gaertner.de 
– DPG: Ihr Gartenprofi macht 
Ihren Garten winterfest: ver-
wild. Gärten, Hecken- Ge-
hölzschn., Grünabfallents. preis-
wert–schnell-professionell. Tel. 
05401/346316.

Seniorenbegleiterin (57) mit 
Empathie und Herz sucht neu-
en Wirkungskreis in Teilzeit! all-
tagsheldin.postfach@yahoo.
com

Erfahrener Musiklehrer er-
teilt bei Ihnen zu Hause Unter-
richt an Tasten-, Saiten- und 
Blasinstrumenten. Viel Spaß 
bei der Probestunde unter Tel. 
0160/6386413.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt GMHütte: Kleiner 
Preis, große Wirkung! Bis zu 160 
Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte 
Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Erfahrene Seniorenbetreue-
rin hat noch Termine frei. Seriös 
und zuverlässig. PKW vorhan-
den. Tel. 0176/21520655.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Kloster Oesede: Wohnung zu 
vermieten: 2 ZKB, inkl. Einbau-
küche, 60 qm, 1. OG, PKW-Stell-
platz. Tel. 0172/1064140.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Klavierstimmung, Reparatu-
ren, Verkauf und Begutachtun-
gen, Klavier-Dauervermietung 
für 40 € im Monat. Stefan Peters, 
Tel. 05426/3442 www.klavier-
peters.de.

Emphatische und zuverlässi-
ge Betreuungskraft für eine 
mehrfachschwerbehinderte Au-
tistin aus GMHütte gesucht. Bei 
Interesse gerne melden unter: 
0151/41664360

2 ZKB, 46,25 qm Dachgeschoss-
wohnung mit Kellerraum und 
Stellplatz, 300 Euro kalt in Oese-
de Süd an ruhigen Mieter ohne 
Haustiere. Chiffre BH252813 

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

blick-punkt Georgsmarien-
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht!

Abzuholen gegen Anzeigen-
gebühr: Büromöbel, Schrank 
HBT: 85x106x35, Hochschrank 
HBT: 148x55x35, Eckschreibtisch 
BT: 143x83. Tel. 05401/99612 o. 
0177/230 1495.

Gärtner mit langjähriger Er-
fahrung bietet jegliche Garten-
arbeit inklusive Entsorgung, Tel. 
0152/55861940.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

VRS bietet Renovierungsar-
beiten: Streichen, Tapezieren, 
Trockenbau, Bodenverlegung, 
Türen-/Fenstermontage, Repa-
raturen, Reinigung u.v.m. Tel. 
0176/62301011.

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Lachsräucherei Westmeyer 

Hagen a.T.W.
•  Ortopädie Kormeyer 

GmbH  
Georgsmarienhütte

•  Pizzeria La Vita 
Georgsmarienhütte

•  ARS COQUENDI 
Georgsmarienhütte

•  Julian Busche e.K. 
Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

7070
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Unsere Ableser erfassen Ihre 
Verbräuche direkt vor Ort. 
Lassen Sie sich gerne die Ausweise zeigen!

Alternativ melden Sie Ihre 
Zählerstände bis 31.12.2025
bequem online unter: 
www.sw-gmhuette.de

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH 
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte 

Wir sorgen für Sie!

Zählerablesung für Strom,

Gas, Fernwärme, Wasser

Bitte vormerken:

28.11. bis

08.12.2025

Jahresablesung  
in Georgsmarienhütte
Am Freitag, 28. November, be-
ginnt die Jahresablesung der 
Zähler für Strom, Erdgas, Wärme 
und Wasser im Netzgebiet der 
Stadtwerke Georgsmarienhütte 
GmbH. Stadtwerke Mitarbeiter 
werden bis Montag, 8. Dezem-

ber, unterwegs sein und können 
sich entsprechend ausweisen. 
Die Zählerablesung erfolgt an 
regulären Wochentagen, in den 
Abendstunden oder am Wo-
chenende. Alle Kundinnen und 
Kunden werden gebeten, freien 

Zugang zu den Zählern zu er-
möglichen. 
Falls die Kunden auch bei ei-
nem dritten Besuch nicht an-
getroffen wurden, hinterlassen 
die Mitarbeiter eine Ablesekarte 
mit der Bitte, die Zählerstände 
selbständig zu übermitteln. Die 

Verbrauchsdaten können dann 
über einen QR-Code oder on-
line unter www.sw-gmhuette.
de bis spätestens Mittwoch, 31. 
Dezember, angegeben werden. 
Eine Zählerstandmitteilung ist 
in diesem Zeitraum nur einmalig 
pro Verbrauchsstelle möglich. �o

Hindenburgstraße  
sorgt für Kontroverse
Initiative wirbt für die Umbenennung,  
CDU spricht sich dagegen aus
Die Initiative zur Umbenennung 
der Hindenburgstraße hat An-
fang November an einem Info-
stand vor der ehemaligen Spar-
kasse über ihr Anliegen infor-
miert. Zahlreiche Interessierte 
– darunter auch Kritikerinnen 
und Kritiker des Vorhabens – 
nutzten die Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und ihre Sicht-
weisen einzubringen. Nach An-
gaben der Initiative fand ein 
reger Austausch statt.
Die Initiative schlägt vor, das 
die aktuelle Hindenburgstraße 
in „Margot-Friedländer-Straße“ 
umbenannt wird. So wolle sie 
bewusst einen Gegenpol zum 
„Monarchisten, Demokratie-
feind und Militaristen Hinden-
burg“, erklärt sie. Margot Fried-
länder, die sich viele Jahre als 
Zeitzeugin engagierte, war 
2024 im Alter von 103 Jahren 
verstorben. Auch weitere Optio-
nen wie „Hüttenstraße“ oder die 
Rückkehr zum früheren Namen 
„Wüstenweg“ zieht die Initia-
tive in Betracht. Damit kommt 
sie denjenigen entgegen, die 
monieren, dass mit der Margot-
Friedländer-Straße zu einem 
langen Ortsnamen wie Georgs-
marienhütte ein langer Straßen-
name komme. 
Dem Vorwurf, sie wolle die Ge-
schichte auslöschen, trat die In-
itiative entgegen. „Wir können 
die Geschichte aber gar nicht 
löschen. Aber wir können aus 

der Geschichte lernen. Die Ge-
schichte wird besser eingeord-
net, wenn wir jetzt zum Aus-
druck bringen, dass wir erkannt 
haben, dass die Weltkriege und 
die Nazi-Zeit schlimm waren 
und nicht wiederholt werden 
dürfen und deshalb den Namen 
eines der Schuldigen an dieser 
Geschichte aus dem Stadtbild 
streichen“, so Peter Schmechel 
von der Initiative.
In der Diskussion spielte zu-
dem der Umgang mit histori-
schen Bezügen eine Rolle. Die 
Initiative erklärte, dass vorhan-
dene Informationstafeln über 
Paul von Hindenburg – erstellt 
von Schülerinnen und Schü-
lern aus Oesede – im Falle einer 
Umbenennung mit einem ent-
sprechenden Hinweis ergänzt 
und weiterhin sichtbar bleiben 
könnten, um die historische 
Einordnung zu gewährleisten. 
Nach Aussage der Initiative ha-
ben die jüngsten Diskussionen 
dazu geführt, dass sich viele Be-
teiligte erstmals intensiver mit 
der Person Hindenburg und der 
historischen Entwicklung der 
Straße auseinandergesetzt ha-
ben.

CDU will Straßennamen 
halten
Der CDU-Ortsverband Georgs-
marienhütte spricht sich dage-
gen klar für den Erhalt des Na-

Sie sind für einen neuen Straßennamen: Die Initiative zur Umbenen-
nung zur Umbenennung der Hindenburgstraße warb an einem Info-
stand für ihr Anliegen.
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Advent erleben

Adventswochen

Freuen Sie sich auf festliche Floristik,  
liebevolle Dekorationen und  

gemütliche Adventsstimmung.

In diesem Jahr feiern wir außerdem  
100 Jahre Baumschule Bentrup – stoßen  

Sie mit uns an auf ein Jahrhundert  
grüner Leidenschaft!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel. 05403/1010 
www.le-soleil-de-provence.de

Tel. 05403/7474-11 
info@bentrup-baumschulen.de

und Jubiläum feiern!

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg 

Wir laden Sie herzlich zu  
unserer Adventsausstellung ein.

Samstag, 22.11.2025  
von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 23.11.2025  
von 11.00 bis 18.00 Uhr

mens „Hindenburgstraße“ aus. 
Deri Partei argumentiert, dass 
die Umbenennung weder histo-
risch sinnvoll noch im Sinne der 
Anwohnerinnen und Anwohner 
sei. 
Die CDU fordert, dass gerade 
die Menschen, die in der Hin-
denburgstraße leben und ar-
beiten, ein entscheidendes Mit-
spracherecht haben müssten. 
Der überwiegende Teil der An-
wohnerinnen und Anwohner, 
Geschäftsleute und Gastrono-
men habe sich dagegen ausge-
sprochen.
Darüber hinaus betont der 
Ortsverband, dass historische 
Straßennamen nicht gelöscht, 
sondern eingeordnet werden 
sollten. Die vorhandenen Infor-
mationstafeln zur Person Hin-
denburg seien als positives Bei-

spiel für eine sichtbare und kri-
tische Auseinandersetzung mit 
Geschichte zu werten. 
„Wir stehen für Erinnerung statt 
Verdrängung – und für den Re-
spekt vor der Meinung der Bür-
gerinnen und Bürger vor Ort“, 
betont Andre Averdiek, Vorsit-
zender des CDU-Ortsverbands 
Alt-Georgsmarienhütte. „Die 
Hindenburgstraße ist Teil der 
Geschichte unseres Stadtteils. 
Geschichtsbewusstsein zeigt 
sich nicht durch das Streichen 
von Namen, sondern durch Auf-
klärung und Dialog.“
Der CDU-Ortsverband appel-
liere deshalb an Rat und Verwal-
tung, die bestehenden Informa-
tionsmaßnahmen zu würdigen 
und den Straßennamen „Hin-
denburgstraße“ beizubehalten.
� o

Anti-Gewalt-Fahne  
weht am Rathaus 
Aktion anlässlich des Internationalen Tages  
zur Beendigung der Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
am 25. November 
Derzeit schmückt wieder eine 
ganz besondere Flagge den 
mittleren Fahnenmast am 
Georgsmarienhütter Rathaus: 
„Wir sagen Nein zu Gewalt ge-
gen Frauen“ steht dort in gro-
ßen Buchstaben auf der Flagge 
geschrieben. Eine Botschaft, die 
rund um den internationalen 
Tag zur Beendigung der Gewalt 
gegen Frauen am 25. November 
auch in Georgsmarienhütte er-
neut in den Fokus gestellt wird. 
Unterstützung beim Hissen der 
in Orangetönen gehaltenen An-
tigewalt-Fahne hatte die städ-
tische Gleichstellungsbeauf-
tragte Susanne Häring nicht nur 
von Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo, sondern auch von eini-
gen Vertreterinnen der Kinder-
tagesstätten im Stadtgebiet, 
den Kirchengemeinden sowie 
vom Leiter der Stadtbibliothek, 
Johannes Barthelt. 
Keine zufällig gewählte Runde, 
wie Häring betont: „Wenn wir 
auf das Thema Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen aufmerk-
sam machen wollen, reicht es 
nicht allein, eine Flagge am 
Rathaus zu hissen, sondern wir 
brauchen eine viel größere Pro-
jektionsfläche – insbesondere 
dort, wo sich viele Menschen 
aufhalten.“ In der Stadtbiblio-
thek oder in den Kindertages-
stätten, wo die Eltern ein- und 
ausgehen, sei dieses beispiels-
weise der Fall. Ebenso im Fami-
lienzentrum in Alt-Georgsma-
rienhütte, bei den Kirchenge-
meinden, in „Maries Hütte“ oder 
in der Katholischen Landvolk-
Hochschule. Häring: „In all die-
sen Einrichtungen und Anlauf-

stellen werden wir anlässlich 
des Antigewalttages Informati-
onsmaterialien und kleine „Give 
aways“ verteilen, um möglichst 
die breite Masse der Bevölke-
rung zu erreichen.“ 
Dass diese Informationskampa-
gne noch immer dringend not-
wendig ist, liegt für die Gleich-
stellungsbeauftragte auf der 
Hand: „Die Zahl der gemelde-
ten Fälle – etwa im Bereich der 
häuslichen Gewalt – steigt seit 
Jahren weiter an. Und Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen 
kommt viel häufiger vor, als die 
meisten denken.“ Eine Auflis-
tung der Organisation „UN Wo-
men Deutschland“ unterstreicht 
diese Aussage. Demnach findet 
fast jeden Tag in Deutschland 
ein Femizid statt und alle zwei 
Tage tötet ein Mann seine Part-

nerin oder Ex-Partnerin. Und 
auch die sexualisierte Gewalt 
gegen Frauen nimmt zu – al-
lein um 6,2 Prozent im Jahr 2023 
im Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum. „Unsere Gesellschaft darf 
nicht länger wegschauen, son-
dern muss sich für einen besse-

ren Schutz für von Gewalt be-
troffene Frauen stark machen. 
Dazu gehört eben auch weiter 
Aufklärungsarbeit zu leisten“, so 
Häring. Der Antigewalttag biete 
dazu eine gute Gelegenheit, 
letztlich sollte dieses aber über 
das ganze Jahr hinweg gelten.�o

Gemeinsam mit Bürgermeisterin Bahlo (3. von rechts) sowie Vertreterin-
nen und Vertretern der Kindertagesstätten St. Johannes Vianney und St. 
Michael, der Lutherkirchengemeinde sowie der Stadtbibliothek Georgs-
marienhütte hat die Gleichstellungsbeauftragte Susanne Häring (vorne 
links) die Antigewalt-Flagge vor dem Rathaus gehisst. 
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Angebot bis 30.11.2025:Angebot bis 30.11.2025:

Zwiebling, Marmeladen,  
grobe, feine, uvm. 

Leberwürste Leberwürste  1,19 €1,19 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

jeden Mittwoch  jeden Mittwoch  
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Do., 20.11., bis Sa., 22.11.2025Do., 20.11., bis Sa., 22.11.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

BratwurstBratwurst dicke,  
dünne, Geflügel-,  
Pizza-, Gyros- und  
Bärlauchbratwurst 
 1 €1 €/Stück

GrillschinkenGrillschinken zum  

Selberbraten 1,39 €1,39 €/100 g

Gemischter frischer Gemischter frischer 
Aufschnitt 1,99 €Aufschnitt 1,99 €/100 g

„Schöne Bescherung“  
in der FABI
Markt für Design und Genuss in festlichem Ambiente
Am Samstag, 22.November, von 
10 bis 17 Uhr öffnet die „Schöne 
Bescherung“ in der katholischen 
Familienbildungsstätte in Os-
nabrück ihre Tore für die vierte 
Auflage des beliebten Marktes 
für Design und Genuss. Inmitten 
der festlich geschmückten FABI 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein einzigartiges Er-
lebnis aus handgemachten Pro-
dukten, kulinarischen Köstlich-
keiten und kreativen Mitmach-
aktionen.
Mit über 37 Ausstellern aus den 
Bereichen Kunst, Handwerk, De-
sign und Kulinarik bietet der 
Markt eine beeindruckende 
Vielfalt. Besucher können sich 
auf eine Vielzahl besonderer 
Produkte freuen – von liebevoll 
gefertigten Geschenkideen bis 
hin zu exklusiven Kunstwerken. 
Zusätzlich sorgt ein abwechs-
lungsreiches Mitmachangebot 

für Kinder und Erwachsene für 
Unterhaltung und kreative Ins-
piration. In der weihnachtlichen 
Papierwerkstatt, im Kochstu-
dio beim Plätzchenbacken und 
beim Kerzenziehen im Innenhof 
können Jung und Alt ihre eige-
nen Weihnachtskreationen ge-
stalten.
Das FABI-Küchenteam ver-
wöhnt die Gäste mit herzhaften 
und süßen Leckereien – vom 
heißen Glühwein über Brat-
wurst bis hin zu weiteren regio-
nalen Köstlichkeiten. Im gemüt-
lichen Bistro der FABI und im 
festlich beleuchteten Innenhof 
lässt es sich wunderbar verwei-
len und genießen.
„Wir möchten unseren Besu-
chern nicht nur einen Markt bie-
ten, sondern ein rundum sinn-
liches Erlebnis, das sie in die 
Weihnachtsstimmung versetzt. 
Der Lichterglanz, die vielfälti-

gen Stände und das vielfältige 
Programm schaffen eine beson-
dere Atmosphäre, die zum Stö-
bern, Probieren und Verweilen 
einlädt“, so Ingrid Ketteler und 
Stefanie Vallo, Organisatorinnen 
der Veranstaltung.
Für die Kleinen gibt es im 
Kinderatelier unterm Dach die 
Möglichkeit, selbst kreativ zu 
werden. Hier können Kinder 
mit verschiedenen Materialien 

basteln und ihre eigenen weih-
nachtlichen Geschenke herstel-
len.
Die „Schöne Bescherung“ bietet 
mehr als nur einen Weihnachts-
markt – sie ist ein Ort der Be-
gegnung, des Genusses und der 
Inspiration. Besucher können 
in einem festlichen Ambiente 
bummeln, sich austauschen 
und die besondere Atmosphäre 
genießen.� o

- Anzeige -

Anti-Gewaltstück „Die Frau, 
die gegen Türen rannte“ 
Kostenlose Vorführung im  
Georgsmarienhütter Rathaus zu sehen 
Am Montag, 1. Dezember, wird 
das Theaterstück „Die Frau, die 
gegen Türen rannte“ im Georgs-
marienhütter Rathaus gezeigt. 
Im Rahmen des Anti-Gewalt-
tags wollen die Georgsmarien-
hütter Gleichstellungsbeauf-
tragte und der Präventionsrat so 
für das Thema häusliche Gewalt 
sensibilisieren. Der Besuch der 
Vorführung ist kostenfrei. Laut 
dem Bundeskriminalamt (BKA) 
hat die Zahl der polizeilich regis-
trierten Betroffenen häuslicher 
Gewalt in Deutschland im Jahr 
2024 einen neuen Höchststand 
erreicht. 256.276 Menschen wa-
ren von häuslicher Gewalt be-
troffen. 70,5 Prozent der Betrof-
fenen waren Frauen. „Die Dun-
kelziffer ist noch deutlich höher“, 
sagt Gleichstellungsbeauftragte 
Susanne Häring. Denn: „Viele 
Betroffene trauen sich nicht, zur 
Polizei zu gehen. Mit dieser Ak-
tion wollen wir für das Thema 
sensibilisieren und gleichzeitig 
Betroffenen Mut geben, ihre Ge-
schichte zu erzählen.“ 
Im Stück geht es um Paula Spen-
cer, für die mit 39 Jahren das 
Meiste in ihrem Leben schon 
gelaufen ist – und das nicht gut. 
Den geblümten Schlafzimmer-
vorhang, der im Sommerwind 
über ihrem Kinderbett wehte, 
hat es nie gegeben – aber die 
Übergriffe ihres Vaters. In der 
Schule wird sie knapp über Son-
derklassenniveau eingestuft. 
Zwischen abgestumpften Leh-
rern und zudringlichen Bank-
nachbarn trainiert sie schmut-
ziges Denken und abgebrühtes 
Benehmen. Dann gründet sie 

mit ihrer Jugendliebe Carl eine 
Familie. Und immer wieder sitzt 
sie im Krankenhaus und erklärt 
ihre Verletzungen damit, dass 
sie gegen eine Tür gelaufen sei. 
Nun ist Carl tot und Paula be-
ginnt zu sprechen. 
Im Georgsmarienhütter Rathaus 
wird die Geschichte einer alko-
holsüchtigen Frau erzählt, die 
allen Widerwärtigkeiten und 
Demütigungen zum Trotz ihr 
Leben in die Hand nimmt. Ein 
furioser Monolog über eine ent-
täuschte Liebe und den uner-
müdlichen Versuch, das Leben 
aus eigener Kraft in den Griff 
zu bekommen – inszeniert von 
DIE KOMPLIZEN* – Freies Schau-
spiel mit Lisa Bihl, Julius Rich-
ter und Thomas Ulrich. Finan-
ziert vom Präventionsrat ist das 
Theaterstück für alle Besuche-
rinnen und Besucher kostenlos. 
Die Vorführung startet um 19.30 
Uhr im Saal Niedersachsen des 
Rathauses. Einlass ist ab 19 Uhr. 
Das Stück dauert rund 90 Minu-
ten. � o

Lisa Bihl spielt Paula Spencer, die 
mehrfach Opfer häuslicher Ge-
walt geworden ist. 

Wie könnte die Energie
wende in GMHütte gelingen?
Das sechste Bürgerforum befasste sich  
mit der Klimakommune Saerbeck
Kann die Klimakommune Saer-
beck ein Vorbild für ein klima-
freundliches Georgsmarien-
hütte sein? Beim sechsten Bür-

gerforum wurde das Modell aus 
dem Kreis Steinfurt vorgestellt 
und diskutiert. Zum ersten Mal 
war mit Johannes Dierker ein 
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„Expedition ins Bierreich“ 
Bierkultur & Unterhaltung
Diplom Biersommelier Rainer Diekmann entführt Sie  

in das Reich der Biere. Kompetent und mit viel Witz zeigt er  
die Vielfalt des ältesten Kultgetränks der Welt und bringt Sie  

auf den Geschmack der unterschiedlichsten Biertypen – 
pfiffig arrangiert mit leckeren Speisen.

„Nichts lindert wohl auf Erden 

am schnellsten die Beschwerden

und macht den Gram vergessen, 

als trinken und gut essen.“

unterstützt von:
www.graf-metternich-quellen.de

www.rainerderbiersommelier.de

Begleiten Sie uns 

auf eine unterhaltsame

Expedition ins Bierreich.

Freitag, 13. Februar ’26, 19 Uhr
Viel Neues rund ums Bier – und dazu unser 6-Gänge-Menü:
� Biert yp 1
Ciabatta mit Dip
Die Rohstoffe des Bieres
� Biertyp 2
Ceasar Salad mit Geflügel und Dressing
Die Geschichte des Bieres
� Biertyp 3
Rinderkraftbrühe „Royal“
Das Sudhaus – im Herzen der Brauerei

Inh. J. Krapp

im Kolpinghaus  |  Telefon 0 54 01 / 25 39 
Hindenburgstraße 8  |  Georgsmarienhütte

„Expedition ins Bierreich“„Expedition ins Bierreich“mit Biersommelier Rainer Diekmann

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team vom 

79,50 € p. P.  Kartenvorverkauf

Wir wiederholen die
Wir wiederholen die

� Biertyp 4
Schweinefilet in Rahmsauce  
mit Rösti und Gemüse
Bier & Gesundheit
� Biertyp 5
Käseteller
„Bierstackeln“ aus Österreich
� Biertyp 6
Bayrisch Creme und Limoncello

Aufgrund der  

hohen Nachfrage 

2026 wieder  

bei uns!

Unser Team wünscht allen  
eine stimmungsvolle Advents-  

und Weihnachtszeit.
An den Adventssamstagen  
sind wir durchgängig von  

9 bis 16 Uhr gerne für Sie da.
Auch im neuen Jahr freuen  
wir uns auf Ihr Kommen.

Porzellanhaus Aug. Heuer
Große Straße 25 · Bad Iburg 

Telefon 05403 2254

externer Referent dabei. Seit 
2023 gibt es das Bürgerforum 
in Georgsmarienhütte, bei dem 
Vertreterinnen und Vertreter 
der Georgsmarienhütte Rats-
fraktionen sowie Bürgerinnen 
und Bürger miteinander disku-
tieren. Unter anderem über den  
Verkehr, die Innenstadtentwick-
lung und oder die künftige Nut-
zung des Krankenhauses. 
Stadtentwicklung war das 
große Oberthema beim jüngs-
ten Bürgerforum im Georgsma-
rienhütter. Konkret ging es um 
die Energiewende, die im nord-
rhein-westfälischen Saerbeck 
seit 2009 gezielt und unter ak-
tiver Einbeziehung der Bürge-
rinnen und Bürger vorangetrie-
ben wird. 
Rainer Korte, Vorsitzender des 
Bürgerforums, hatte dazu Jo-
hannes Dierker eingeladen – 
Georgsmarienhütter Bürger 
und Geschäftsführer der Ju-
gendbildungsstätte Saerbeck. 
Unter dem Titel „Mit den Bür-
gern die Energiewende und die 
Stadtentwicklung gestalten“ 
stellte vor, wie die Kommune 
mit 7.100 Einwohnerinnen und 
Einwohnern bis 2030 klimaneu-
tral sein will. 
Den Anstoß gab vor 16 Jahren 
der damalige Saerbecker Bür-
germeister. „Wenn wir nichts an 
unserem Umweltverhalten än-
dern, wird sich die Umwelt mas-
siv ändern“, lautete sein Credo. 
Er wolle seinen Enkelinnen und 
Enkeln später in die Augen gu-
cken und sagen können, dass 
sie es wenigstens versucht hät-
ten, an ihrem Umweltverhalten 
etwas zu ändern. 
Kernstück der Klimakommune 
ist der Bio-Energiepark auf ei-
nem ehemaligen Bundeswehr-
Munitionsdepot. Zwischen 2011 
und 2013 wurde es zu einer Flä-
che für einen Nutzungsmix aus 
Windkraft, Photovoltaik und 
zwei Biogasanlagen umgebaut. 
Doch das Projekt Klimakom-
mune geht weiter darüber hin-
aus, indem die. ie Bürgerbetei-
ligung zu einem wichtigen Be-
standteil der Umwandlung zur 
klimafreundlichen Kommune 
ist. So gründeten die Bürger 
eine Genossenschaft, die für na-
tionale und internationale Ver-
netzung sorgt und die lokale 
Energiewende vorantreibt.
Ein weiterer wichtiger Baustein 
ist die Bildungsarbeit für eine 
nachhaltige Entwicklung, um 
besonders die Jugend  in das 
Projekt Klimakommune einzu-
beziehen. 
Die Ratspolitikerinnen und Rat-
spolitiker reagierten unter-
schiedlich auf den Vortrag. Mar-
tin Klaus von der GfG forderte, 
Georgsmarienhütte sollte aktiv 
für die Versorgung mit alterna-
tiver Energie werben. „Energie-
versorgung war noch nie un-

sichtbar“, sagte er. Petra Funke 
von den Grünen stimmte ihm 
zu. „Ich habe kein Problem mit 
Windenergie-Anlagen auf dem 
Dörenberg“, so die Ratspolitike-
rin. Sie stellte Bürgerbeteiligung 
etwa für die Nachnutzung des 
Michaelisschule-Geländes, der 
Begrünung der Parkflächen hin-
term Rathaus und bei der An-
lage von Radwegen in Aussicht.
SPDler Julian Symanzik be-
klagte fehlende Pilotprojekte 
in GMHütte. Er versprach eine 
konstruktive Mitarbeit seiner 
Fraktion bei entsprechenden 
Projekten statt Fehlersuche bei 
anderen. Aber die Stadt werde 
in absehbarer Zeit kein Geld für 
solche Aktivitäten haben. Zu-
dem habe GMHütte keine räum-
lichen Möglichkeiten wie etwa 
Saerbeck auf dem ehemaligen 
Bundeswehrgelände. 

Rund 55 Gäste nahmen am Bür-
gerforum im Saal Niedersach-
sen teil. Einer fragte, warum nur 
drei Fraktionen aus dem Stadt-
rat beim Bürgerforum sei. Die 
CDU warte auf den möglichen 
neuen Bürgermeister Tobias 

Averdiek, erklärte Heinz Dierker, 
selbst CDU-Fraktionsmitglied. 
Er sei  aber nicht als Fraktions-
vertreter, sondern als Gast da-
bei, betonte er. � are o
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für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, 
für eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft, 
und allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

In lieber Erinnerung: Käthe Potthoff,  
 Heike Konerding und  
 Marko Potthoff mit Familien

Georgsmarienhütte, im November 2025

Danke

Franz-Josef  
Potthoff
* 20.8.1944

† 01.10.2025

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

„Rosen, die jung halten“ 
Zu Besuch im Blühgarten von Gerda und Kurt  
in Alt-GMHütte
Wenn man das Haus von Gerda 
und Kurt (beide über 85) betritt, 
ahnt man zunächst nicht, wel-
ches Paradies sich hinter dem 
Wintergarten auftut. Erst als 
die Terrassentür geöffnet wird, 
entfaltet sich ein üppiges Far-
benmeer aus Rosen, Lavendel 
und spätem Eisenkraut. Trotz 
November leuchten noch im-
mer Knospen in Rot, Rosa und 
Cremeweiß. „Wir haben schon 
Rosen an Weihnachten blühen 
sehen“, sagt Kurt und schmun-
zelt. Beiden ist bewusst: Der 
Klimawandel zeigt inzwischen 
selbst im Garten Wirkung. 
Seit über fünf Jahrzehnten 
pflegt das Ehepaar den Garten 
alleine. Einen Plan gab es nie – 
„wir haben einfach frei Schnauze 
gemacht“, erklärt Kurt. Anfangs 
brauchten die drei Kinder Platz 
zum Spielen, später die Enkel. 
Erst über die Jahre verwandelte 
sich der praktische Familiengar-
ten in einen romantischen Blüh-
garten. 
Ein Brautstrauß war dabei der 
Auslöser: Als Gerda ihren Kurt 
heiratete, bestand ihr Strauß 
aus roten Baccara-Rosen. „Seit-

dem habe ich mir immer Rosen 
zum Geburtstag gewünscht – 
und die Gäste haben sie mir je-
des Jahr geschenkt.“ 
So entstand Schritt für Schritt 
ein Garten voller Rosen – Sym-
bol der Liebe, aber zunächst 
kaum Nahrung für Insekten. 
Vor etwa zehn Jahren mach-
ten die beiden deshalb eine be-
merkenswerte Beobachtung: Es 
waren immer weniger Bienen 
und Schmetterlinge unterwegs. 
„Früher hatten wir Mai- und Ma-
rienkäfer überall“, erzählt Kurt. 
„Heute kaum noch.“ 
Statt sich damit abzufinden, be-
gannen sie, den Garten zu ver-
ändern. Zwischen die Rosen 
pflanzten sie Lavendel, Eisen-
kraut und andere Blühpflanzen, 
die Insekten anlocken. „Wenn 
wir ein bisschen machen kön-
nen, dann machen wir das“, sagt 
Gerda schlicht. Heute summt 
und flattert es wieder zwischen 
den Beeten: Hummeln im Früh-
jahr, Bienen im Sommer, Pfau-
enaugen und Zitronenfalter bis 
weit in den Herbst. 
Nicht alle Gartenbesucher sind 
gewünscht. Wühlmäuse knab-

berten die Wurzeln eines Apfel-
bäumchens ab, Maulwürfe lo-
ckerten ungefragt die Beete um. 
Schnecken werden jedoch nicht 
bekämpft: „Wir sammeln sie ein 
und tragen sie in den Wald“, er-
zählt Gerda. „Die haben dort 
auch ein schönes Leben.“ 

Ein Backhaus  
mit Geschichte 
Zwischen Rosen und Stauden 
steht im hinteren Teil des Gar-
tens ein kleines, gemauertes 
Gebäude, das dem Garten eine 
besondere Note verleiht: ein 
Backhaus. Kurt hat es vor vielen 
Jahren gemeinsam mit einem 
Freund gebaut. In liebevoller 
Handarbeit entstand ein Ofen, 
in dem jahrzehntelang Brot ge-
backen wurde. 

„Bis vor etwa zehn Jahren ha-
ben wir regelmäßig Brote ge-
backen“, erinnert sich Kurt. An 
manchen Tagen duftete die 
ganze Straße nach frischem 
Brot. Heute wird im Backhaus 
nicht mehr gebacken, aber es ist 
geblieben – als Erinnerung an 
gemeinsame Projekte, an Nach-
mittage mit Holzfeuer und an 
den Stolz, etwas Dauerhaftes 
geschaffen zu haben. Zwischen 
Rosen, Lavendel und Blumen-
inseln wirkt das Backhaus fast 
wie ein stiller Zeitzeuge – und 
macht den Garten zu einem Ort 
voller Geschichten. 

Gartenarbeit ersetzt  
das Fitnessstudio 
Dass beide körperlich so fit sind, 
ist kein Zufall. Die Gartenar-
beit hält sie in Bewegung. „Da 
ist alles dabei: laufen, bücken, 
schleppen, heben. So sparen 
wir uns das Fitnessstudio – und 
kaufen lieber Blumen“, sagt Kurt 
lachend. Gerda empfindet die 
Arbeit sogar als seelische Wohl-
tat: „Die Hände in der Erde – das 
erdet mich.“ 
Während Gerda mit Leiden-
schaft pflanzt und Farben kom-

Es grünt und blüht in Kurts und Gerdas Garten.

Sie pflegen selbst einen besonderen Blühgarten  
oder kennen jemanden? Dann melden Sie sich bei unserer  

Redaktion unter Tel. 05401/83737-14 oder per E-Mail an  
presse@osning-medien.de. Wir besuchen Blühgärten  

in Georgsmarienhütte – und erzählen ihre Geschichten.
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NACHGEFRAGT

Matthew Grayston
Logistiker

Georgsmarienhütte

Ja, das glaube ich. Vor 
Kurzem habe ich eine 
Schlagzeile gelesen, in 
der stand, dass wir einen 
dollen Winter bekom-
men werden. Das wäre 
mir lieb, vor allem für 
meine zwei Kinder. Die 
können dann draußen 
viel Spaß haben.

Dodo Strecansky
Kellner im Eiscafé

Georgsmarienhütte

Ich hoffe zumindest, dass 
es Schnee gibt. Ich reise 
gern zum Skifahren in die 
Slowakei, woher ich auch 
komme. 

Steffi Flaßpöhler
Kaufm. Angestellte 

Hilter

Weil es bisher nicht sehr 
kalt ist, glaube ich schon, 
dass wir noch Schnee be-
kommen. Das wäre je-
denfalls schön. Denn 
dann gehe ich mit meiner 
Tochter Schlittenfahren.

Kirsten Riedmann
Verwaltungsangestellte 

Dröper

Ich hoffe schon. Wenn es 
schneit, nehme ich mei-
nen Schlitten und packe 
einen Kasten mit Glüh-
wein, Kakao und Ama-
retto drauf. Und dann 
geht es zusammen mit 
Freunden den Musen-
berg rauf. 

Thorsten Phillipp
Geschäftsführer Starlight

Georgsmarienhütte

Wenn es schneien würde, 
müsste man zum Ski-
fahren nicht nach Öster-
reich reisen. Allerdings ist 
meine Skikarriere eh vor-
bei, seit mein Knie kaputt 
ist. Schlittenfahren geht 
aber noch.

Glauben Sie, dass es in diesem Winter schneit?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

20%  

auf das gesamte 
Sortiment

BLACK NOVEMBER DEAL
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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biniert, übernimmt Kurt alles, 
was Kraft braucht. „Für mich ist 
der Garten Leidenschaft“, sagt 
sie. Kurt ergänzt augenzwin-
kernd: „Ich mache, was anfällt.“ 
Mit dem Garten hat sich auch 
die Natur um sie herum verän-
dert. Früher, wenn sie zu Fuß 
zum Forsthaus gingen, wurden 
sie von lauten Froschkonzer-
ten begleitet. „Heute hört man 
nichts mehr“, sagt Kurt nach-
denklich. Gleichzeitig sind neue 
Bewohner eingezogen: Fle-
dermäuse haben sich vor etwa 
zehn Jahren auf dem Dachbo-
den eingenistet. Einmal verirr-
ten sich einige sogar ins Schlaf-
zimmer. Lachend erzählen 
beide, wie sie mit Handtüchern 
wedelnd ihnen den Weg nach 
draußen zeigten. 

Wenn der Garten zur 
Kraftquelle wird 
Der Frühling ist ihre Lieblings-
zeit, wenn Krokusse sprießen 
und die Natur neu erwacht. 
Und selbst im Winter, den Gre-
tel „trostlos“ nennt, setzt sie 
bunte Blumen zwischen die Ro-
sen. Strenge Rituale zur Winter-
vorbereitung gibt es nicht. „Wir 
machen das, wie es kommt“, 
sagt Klaus. 
Auf die Frage, ob der Garten sie 
jung hält, müssen beide nicht 
lange überlegen. „Natürlich. Er 
macht uns ausgeglichener und 
ausgeruhter.“ Und er verbin-
det sie mit anderen Menschen 
– denn über einen Gartenzaun 
kommt man leicht ins Gespräch. 
Ihr Rat an junge Menschen ist 

simpel und schön: „Der Gar-
ten muss mit einem sprechen.“ 
Nicht Perfektion sei wichtig, 
sondern Freude. „Betrachte den 
Garten als Hobby“, sagt Gerda, 
„dann bleibt die Liebe.“ 
Zum Abschied zeigen sie noch 
eine Stockrose, die zunächst 

nicht wachsen wollte und inzwi-
schen eine wahre Pracht ist – di-
cke Knospen im November in-
klusive. Ein Symbol für Geduld 
und Ausdauer. So wie dieser 
Garten. Und so wie Gerda und 
Kurt. � avo o

Adventsmusik  
im Kerzenschein
Am Sonntag, 30. November, er-
klingt um 18 Uhr zum Abschluss 
des Weihnachtsmarkts in der 
Johanneskirche in Kloster Oe-
sede Adventsmusik im Kerzen-
schein. Es musizieren drei ver-
schiedene Ensemble: Querflöte 

und Orgel, Blockflötenquar-
tett, Saxophon und Orgel. Aus-
führende sind Stefanie Breuer, 
Friedegard Stertenbrink, Erika 
Arnold, Cerstin Gründel, Elke 
Witzke und Matthias Pohlmeyer. 
Der Eintritt ist frei.� o
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auf Sie !
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Hähnchenschenkel
ohne Rückenstück,
natur oder mariniert

1kg 4,44

Beemster Royal
holl. Schnittkäse,
aromatischer Geschmack,
48  Fett i. Tr.
1kg = 14,90 1,49

1,99

6,99

100g

Bio Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten,

1l=0,37

12 x 1l PET Flasche
4,49

6,49

+3,30 Pfand

Hof Löbke

Wir freuen uns 
auf Sie !
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Physiotherapie Düte Park
physio-duete-park.de

JEDEN SAMSTAG
SCHAURÖSTUNG  

von 11.30 – 16.00 Uhr
IBERICO SCHINKENVERKOSTUNG  

um 12 Uhr
DRY AGED-FLEISCHVERKOSTUNG 

um 13.30 Uhr
Schnäppchen-Jäger aufgepasst:

Entdecken Sie auf 250 m² viele Markenartikel  
mit bis zu 60 % Nachlass.

NEUES AUS DEM  

GENUSSFACHWERK  

IM E-CENTER IM DÜTE PARK

ACTIVE & WEAR 
OUTLET && mehr

’s

Glückaufstraße 11 · Georgsmarienhütte

Neue Ware ist eingetroffen!

Rückensteak 
Versch. Sorten
1 kg 
n.G. = 12,90 €

Bio Edeka  
Orangen 
aus Spanien Kl. II 
Girsac
1 kg 

GUT&GÜNSTIG 
Donuts 
Feingebäck mit  
versch. Dekoren
Einzelpreis: 0,59€
3 Stk 
n.G. = 0,59 €

Bio Vilsa 
1 l MW PET 
Versch. Sorten
+ 3,30 Pfand 
12 x 1 l 
n.G. = 4,99 €

Bonbel  
Butterkäse 
48 % Fett i. Tr.
100 g 
n.G. = 21,90 € 

TOP-PREIS

4 99
SIE SPAREN

2,00 €

TOP-PREIS

1 69
SIE SPAREN

0,50 €

TOP-PREIS

1 69
SIE SPAREN

0,50 €

Geflügel- 
Gutswurst 
Der magere  
Geflügelaufschnitt
100 g 
n.G. = 19,99 €

TOP-PREIS

2 49
CENTER
PREIS

MI, 12. November 2025

NICETOMEATYOU
Das Genuss-Fach-Werk

Französischer
Weinabend

Ort: Oesede
Beginn: 19 Uhr
Eintritt: 20,- €
Anmeldung an der Information

Mittwoch.,  
3. Dezember 2025

Kauf 3 – 
zahl 2!3 für 2

TOP-PREIS

1 18
SIE SPAREN

0,59 €

TOP-PREIS

8 99
SIE SPAREN

3,91 €


